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III. Glet hrtchter'M€ßgorbto
Um WecbebpaDungetr uld <t!öme
hlt GlelchlboirißtromeEte! m*en zu
kömcn, müsetr Glelchrlcht€r vo.ge-
*hartet werden. Mm kann duu ent-
weder eineü Trockenglelchrichler oder
eine Fjihre veNendeu.

IV. &hrctbonde M€ßg€rgto
eil OszUlogEler

Die Jew€lltge Stellung eida ZelS€E
oalei ehcs acgelenkteD Lichktrahles
wird aut einer beweeter Paplerlah!
bezetchlet, EB eltlteht eiu Kuaeeug,
dese! Ordilate (Höhe) de! j€wetligen
Meßwe.t aDgbt, eähr€nd die AbBztse
den zeitllcheD abstand de! MeAwerte
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N.. 15 r 1948 - 3.TAHRGANG

Q/a*r'';^g+nfrr,<t
Q4nsfiA*, ä* d J^Aa^^/a-fta/<,

Die in Oslzone uDd Westzonetr getEut vollzogene WähruDgs-
leloü hat aul die deulsche Fulkhdustrie vierleicht lDrofem
besoDders empfiüdriche Rilckwirkungen, a.l. hie! eile usptürg-
tich orsaEßch sewacns@e 

.wiltschaftselnheit noch schärfer
als bßher la det Teile zerß$E wrde.
Es ls! u dieEer Stene schoÄ olt festgesteUt wordeD: de!
bedeüteD&te 4eil der Radiojldustrie lag vor dem K ege im
Gebiet der heutigo lo{lettschen Besatzugszone, ud Berlin
bildete darh de! sihwerpunkt- Ar diesem Bilde koMte!
Demoltagen ih Osten uDd Bildulg selhtdniüger Betn€be aa
verlagerts Weiktdttetr im .w6teD und Sitdd bßher lichts
entscheidend ve.itrdem, W$ tn den letzten zwel Janren von
Flrmen der Blzone aD Ge.äteD gebaut Mrde, war am Sro6en
Aeil nur mit Eiinzelteiletr aus SachseD, rhülingen und Berritr
heßtellbar, Umeekehrt Mletr iu der Ostzon€ uDd Berlifl
manche Halb- uDd Fertlgerzeueai$e au8 dem WesteD uneEt-
b€hlrich. Ohne €ine gegeßeltlge Eryä@ung were üicht ein-
hal die bescbeidene Gedtele igug voo heute h Ga.ng ge-

Dieser Fluß der lnterzoralen Zülleterügen ilt im AugeDbllck
als uninittelbare Folge der gehennten WithruD$reform ge.
stört, und es iat loch licht zu übeßehen, ob der durch
venchiedene wänrungen gezogene arabe! eiD DaüerhlbdeEts
'bl.lten wird ode. durch handekpolitlEche MaßDarDen zu-
friedenstellend überbrücht welden kaD. w'a aber auch ilMer
in dieser Beziehulg kommeD ma8, dre Behühung€D, ilie
deutsche Funl<ildustlie allmählich wiede. zu eiDem, wen!
auch !u! bsiheldend, Faktd h Welthendel zu machen, sind
besthmt Dtiht aßl.htaretiher gewordd, Die Gefanr, daß
sich nurmehl aei uDabhängige hdNtrtegruppetr bildeD, die
Elch womöglich D@h gegeBeit-ig bekämpfen, ist nlch! von der

ulabhälgiA davon bleibt die an dleser stetle wiedeüolt
ethobele FolderuDg Bch €xporttähiger RedtogeraileD be-
steheD. Elljach d6wegelr well leder Wi{scnaftsdeig, de!
die dazu noiwendlgen VoraEsetzulgeD aufweist, däbel rnt-
IrerfeD huß, die deuhche z&htunglbllMz zuglrte[ hdherer
LebeNmitteleiDJuhled zu ve!b*eü.
Die bisiher euJ den Wese 2u eirer meemessenen Ausfuhr
llehenden Httrdemisse sind duich die wühruEg3relom 6lle1n
noch keia€s€gB b€eittgt uDd hängen lach wie vor hehr
von der RohstofbdchatrEg ud deÄ tetlwets sehr schwieri-
eetr Exportve.fahre! l! de! veBchiedenen Zoren ab. Aber
elnes weEiclteB sollte dte wrtsihatkentwtikrung lach der
waihungBretorm bewtrken, nlnttch die Mögli.hkett einer
echteD KosteNchnung ohEe veßchletenng. Voraussetzung
dafit. tst llelltch, daß das S,ßtem der (omp*attou€n ud
Phantaslepreise nu! auih tatsg,ctrlich @d811ldg veßchwiEdet,
3elbst we!! gewisse Rohstotre, ElEzelteile uld Röhren welte!-
hln knapp lrlelbe!- Nur wed der tleßteUer seine !'ertt8!n$-
kosten aul deE Pfedig geDau kennt, und dar aul rängere
Zei: lm vo*us, kau er v€Eünltig kalk lterer. I'trd weE
die deutsche RadlolEd8trte b Zukuit eteder aul d€m
Expo.t@kt auJt.eten will, &td 3t€ sehr 3ch4rl ka.lkuLerd
hüs86, auch daE , weD (i! deD Westzoneb) der elndweilen
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noch röUig prchibittv wirkende zwängsuhlechnunaskurs
Mark zu Dolla ei@ günstig€re ve.andenng eriahren 8oute.
D$, wofür heute ein liUiger amerikeisiher Su!e! aDgeboteD
$id, kostet den deutschen Hersteller vorlÄufig arreh der
eltsprechende Röhrenstz, Solsge ddaruge MlßverhältDisse
bestehen, ist ratltrrich ar eine Aßführ Dicht zu i!enke!.
Wd die letzte ,,Export'lMesse Haeove! d RüdJDkgelaten
aufwies, lieA deM auch weDig Auslchteb aut eiE zukünJtig€
Ausfuhrgschält a. Die dort gdütet Preise waren tür
alle angeboteD@ Ce!äteklase! auf dem Wertmarkt ündisku-
tabel- Wtrd liih daa jetzt mch durchgefünrte. lMü,hiungs-
!ef@m änder! lasen? Dlse Frage ist für die kitnltige
StelluDg der deütschen I'unkiDd$trre ehlechthh e.tscheideEd,
werigsteE fü. deDjeDige! Teil, der ir den westzde! srbettet.
Di. HeEteUe! i! der sowjetischen Besatzungszote dereD
Leisfungsfäütgkeit in den Wdtzoner vieLlach gav lalsch
€iDgeschatzt wtrd, dliüten bet den anders gelagerre! Wi.t-
schaft!- uDd Ilaldel3beihDguDg@ vieleicht eirmar retchtere
Absatzmöglichleiten ih Aulande habeE. Füh , worar me
denken k6mte, dje getreute Wd.hrus$efom hier zu eiDer
ergeren Anlehbung aD die osLeuiopäßcheD Länder, 60 ergatbe
sich ein Absatzgebiet, das w@iger ultei dem Pretsdruck
einer übermäßi8eD ßoDkureu 8teht. Aber auch atr6 shd
züDdchst Dur Erwägunge4 für derer VeNirklichuDg hud-
Aftllüche Abzeichd noch nicht vorllegeD.
Vorläudg ist ja auch Elxport kaum eitr zwatg rß Akatz-
dorgen aut dem Inld&msrkt, Der Rudfulkempfänger lst
längsl kel! LuxuFgegenrlmd mehr, sondem vielmeb ei. Be-
ddfse:egeatand des tägllchen L€bs, der im Rerge oft loch
vor Lteidung lnd Behausung steht. Aüch die krä.ttlge V€r-
hinderung de! BargeldbestäEde durch die eelabefom dilrfte
daher die Naihfrage Bch RuEduDkempläugem miht sehr
weleDtlich einEchiÄrkeD- AUertliD$ wird stch dlse mehr det
utrteletr Preisklassen zuwendeD. Aber th gsze! gdeheD steht
licht zu belürchte  daß der selt Jahren angestaute und durch
ßriegszerstöu8en ünatl1lüch gesteigerte Inlanabbedarl ar
Radioae!äte! d6 Indust.ie dcht genügelrd Arberßmögltch-

Zu seiDer Bef.ieiltS:rng werden viellelcht ßredlttülle! gegeben
werden müssen, sowohr vom Ilefttellei gegenilber dem I:IäDd-
ler als auch von diesem AegeDübe. den Kunden. Wtselt die
allgemehe Krerlitpolitik Dach dem scharfen Gelillcbnttt dies
zulaißt, ßt lroch nicht klar erBichtüch. Es ist aber, ohre
einem ulerloser RateManluDgl6ystem ds Wort Eden zu
woue.. auf leden l'all zu bedeoken, daß serade das Radio-
gerbt nach Erlahrugen aus früherer zeit ein filr de Kredit-
geschäft sehr geeiCleter Artlkel igt, der vom ItuDd@ melsters
willig abbezahlt s.lrd.
Einen empfindllchen gchlag hat de Wählulglrefom hof'eßL
Itch den tD d.n letzten Janren zum Lebeh eNachtet Scheir-
firmen zusetügt, für werche die batelnltßlge Felstenungr
von RüdfunkempläDgerE mehr ein Deckmantel für einbäg-
llche Schwarz- uDd Kompelsationsg€ch,iJte als eh Zelchen
ehrlichd Auft]auarbett war, Um ste ist s, wera de Jet l auf

R,.w' A,der Strecke bleibd, nicht schade.
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KAR L TETZNER

Neue eu ropä ische Ru ndfu n kem pfa nger
Im Cegcnsalz zur Entwicklüng
des I'emeheß sind die großen
Eriögser8obni$e dc! Hochfre-
queeforßchulg aut dem Gebiet
des normalen RundJunkgeräte
baues ohbe b6ondereE Eidiuß 8e
bltebeb. Ane Enlwicklbgrtenden-
z€L di. dd aufmerksame Beob-
achter bereils wahrend dea Krle-
96 h den neutralen Läldem be-
herker konnte, haben sich vciter
gefestigt und durchFesetzt, wobei
die nachkfegsbedinaten \/ereh-
t&chunge! mancher Art eine Rolle

S chal t unE : Getdsätzlich sei
lestgestellt, daß der Überlage-
lungsempfitnaer aul der ganzen
Linie gelieet hat, XeiDe hlcht-
deutsche I'abrik liefert heute locb
eiDen GeFdea8-Empfltnger -wem wir 6 heule i4 Deuhchldd
loch tun, l8t es tediAlich on Be-
weis ßeftr lchlechten L.ge und
eine Veeflichtung, rccht lald wi+
der aufzuEchließen.
An sich bieten dle modeEeE Schal-
tulgen kelne ausgesprochen neuen
Merkmale, dageger slbd eine Rejne Fej!-
h.lteh nnd Komtmkliorsaßdtze frühe-
rer Zeite! herausgearbeitet utd ver-
bessert vorden. Abb, 1ze\gt etre typbche
Nachküegsschaltung (Milene/Tita4
Globetrctter 46) mit lünJ bandgspieiz-
ten Xurzwelleaberet.heb, wobei das
Langwellelldd tehlt, das tb eiDigen
L:indern des Kobttnents nicht mehr als
sehr wi.htig angesehen wird. So ldden
wir z. B, auf der letzten Mailände!
Rldloschaü bereits einige k1c1ncr. Ce-

^bb,3. 
Bdnd,Dr.i'uns in

rdte. die €benJalls ohne die ldgen
Welle! aulgebaut w&!€u.
Als weitere schaltüngstechnßche Firese
sel die A$führunq der Niedelfiequw
in de! neuesten Philtpeceräte! eNähnL
Im ?60x dleser Fir@ Dit de. RöhreD-

EiCH 21, 2XEBL 21 {ibernlmmt dar
Eeptodenteil der zweiteb EeII 21 glejch-
zertlg dle l'ürktioE einer PhNlumkeh.-
röhE {für die Geg@takteldstufe) u[d
de. NtederfieqüeMvorverstärkerslufe,
wobci eie 4ofsche Verstärkung cDcicht

I.lurzwel l e ist stark im Köh-
men. Alle Konsirukteure veMer-
deD viel Mühe auf die saubele
Aulbildug der ledgesprelzten
KuDwellenbe.eiche. Nur billige
Cerilte begaügen stch mil eiEem
LuEweUeDbereich, dle heiste!
Super habe! zwei duthgehelde
Bereiche (heisi 1? .,.40 und 35.,.
90 m, evtl. 13 ,.. 45, 43 .., 20o m),
wätretrd sehr eele 4,.,6 Bibde!
spleize! ubd den zumeisl auJ iüe
dewbcheüllegendeE Bereiche als
uninteressant verzichte!.
B a tr d d e h nu n g ist du zaube.-
wort, deEn aUerorts hat Ban er-
künt, v,te schwle g die Ei!€ter-
ruag urd besondeß da Wieder-
firdeD d€r Kurzwenensender lst,
wen! maD den weu€Dbereich von
13,.,52 m auf eile skaledltnge

TITAN-Züriih, dle Schwetzet Fa-
b k vo! Minena, WieD, hal tm
Modelt 485 (Baujahr 194?/44) das
Pfobleh der Banddehruns dur.h

lolgende ADordDug gerösl: dürch ein-
faches Eerauszlehen d6 ab6!ilm-
knopfes kau man lede beliebige Stelle
d4 (uPwellen-Bereicnes dehDen (. . . Eib-
sihalto eines besonderet KüIffeUeE-
Ahtihtuatzes,.,),
Auch DESO zeigt dtese tlnrlchtulg, hier
,,Kur4ell€n-Pilot" genannt. Beim Phi-
lips ?61A (Baujanr $4?) und belm
Juia 21?A läuft uDterhaib der Skala
synchrcn mit dem Zeige. etre kleine
Uhr, deren Zetger sich bei jedem zentt-
het€r ates Sk.lenzeigeMeges etnmal
drebt. Da sie in 100 Grad eilgeteilt Lst,
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Abb, l. l{od.rner S!p.. nir Kwzw.rlennovieolor
uil.rholS d.r St!1. lPhili$ 761 A, Bouiohr l916/1/)

ke! pEkt&ih jeder Zebitel-Mulimeter
etnS$lelll und auqh algelesed w€rdeD

Dle i! Abb.1 gezeigte scheltung des
Mie a/lcttd Globetrotter 46 (Abb.2)
sei im rliDbu& euJ dre 8nld5ltzliche
Eedeutung der Kupwellerban&pretdDg
als aetplel etwa Eähe! erkHrt, Wir
flrdeD hier füuJ gespetzte Bänder, dle
durch etrer Drenweuemchalter Fewählt
werd@. EiDe patentlerte SchaltDg eugl
den Abstimmberetch ds Oszillstor-D.eh.
koDdeüatoE auf elnfache webe ein,
vrobel alle IüDJ ldilder nu! erne eiMtge
OEz labßpule benötige, w6hreld bel
frühere! Sihaltuügen filr jede Bald
eie beeDdere Spule verweDdel werdeb
mußte. abb.3 zetgt aüe Prinzlpscl'al-
tnas: der auch im MittelweU€ulterclch
verwerdete Drehlonde$ator c1 wird
iiber eineb RetheDkoDdeDsator C2 an
etne ADzäplung der KurzweteEpule gc-
legt urd dieDt der Arderulg der Oszillr-
torfrequed urd damit der SendeNahl
i re.halb eines Bande8- Der Frequelz-
beleich des Bdds wird d Beilem obe-
re! EDde durch C2, dm ültelen Ende
durch C3 festselegl. Im Buzwellen-
bereich braucht der Welleßchalte. al3o
nur diese betden (apazitäten ueuschal-
tet, wobei für detr genaud Abgleich
Trlmmer feEtgelegt sindi ud zwdt
Quetschtrimmer im Reihenkreis und
Lufttdmmer als Pua.Uelkapazität. DB-
hit wird etb sehr aenduer Abgleich er-
mö8llcht. - Da alie Kapelt6l d6Dreh-
kondeDsatorB tD der besch.iebeneD Schal-
turg nur eine! krei@! Eiufluß alrf dic
Gesahtkapazität besitz!, Uber die aul
de! DrehkondeBator &ufpralletrden
Schallweller lellst bei eroßer Lautltdrke
keinen EtnJluß mehr aul die Osziuator-
frequeE aus, wodu-h der Bo unu-
getrehhe Miksfoneftekt ebdla s be,

Tasten: Bereik 1942145 konnten wir
an grdße.etrdihisiheDRundfuDkg€räteq
deren Entwicklulg fast uge6tö.t werte!-
lief, leobachter, daß lD deD gau wedgen
FäUe., in denea D cktsten Doch ver-
wendet wufdo, diese auschleßlich als
Welleachalter für die gespreizten Kurz-
welledräDder, l'lr läng- uEd Mtltel-
welleD sowie Grammo-Uhsct ärtung
drenten. Beg & Olufsen, Ode8"',aDaDe-
mark, tügteb lhrem dualigex Spitzen,
super lediglich eus Lkallat.iotismus je
ehe Taste fiü Kopennagea uDd K&lund-

I'I'N&-TECIINIK Nr. 15/1948

bdg hinzu. Heute - 1948 - ist
kaum ein Gerltt bekaDlt, aD dem
Doch Taster z! liDdeD stn(L Dte
alte, solide Hddabstimmung
durch K?eßeldtrteb behenscht
wieder voll ds I'eld-
Aber auch ane veßuche erner
molorischen SeDdereiBtellung
mtt kohplizierter automatisher
Schaf etatellütr8, FembeiUenurg
uw. sind nach den KrieAe bisher
licht wieder id Erscheiru[g ge-
t.eten, dieB wohl im Zuge ile. a1l-
gemet! I*tzwtellenden Vereid-
fachubg des techl1silre AufwaD-
d*. Es ,qeht nl.ht !u! iE Deuts.h-

lard derum, eFt eibmel dle Prodük-
tton vleder voll h GaDg zu bdiged,
ehe rnar a! alte lene Verleherulge!
deDkeE kaü, die atas Radiogerr,t ,um
Luugegenstald werdea lseD.
R öhreÄ: lltaD liDdet nirge!& Metau-
!öh.e!. Aüih hie! Ueß die Entüidklüng
währeDd des Kneger dEeD, wohiu dio
ReiEe geht: zu deb Preßglaröhrer, dle
heute dio RöhreutechEik dcht Dur EUN-
p*, sldem lpeziell auch Ahedka be-
henscher Machte Philip! mit deE I'-
&ö}ljetr de! 21e Serle eßtdug tm
,,Phlletta" de! ADJarg, s sind es heute
wteder Röhlen von Phllips ud de! btt
itiser Fima in PrteDtaüstausch steheE-
dd Fabriken, die gegeDwaiitig aul dem
Markt fithen. NehmeD $tr als Belsptel
eiD lUhrendd schwedische5 F&brikat
{AOA-Baltlc Type 1?31); es tst in
Wechselstlomausfühnnq mit 2xEClr 21,
lxDBlJ 27, \x Az 1, in Allst.omalßlüh-
runA mit 2XUCI{21, lxItBL21 und
t xItY 1N betückt (Atb,6).
Etl€ weitvobreitete, s& Standard aDu-
nebmeDde Röhrenbestüchu& die maD
sowohl in der Schweiz (NieseD,/Neucha-

tel) ab auch h Hollord (ERES, Phl-
lips) ud iD Schwedeu (SRA/Stocikholm)
tirdet, tsl: ECH 21 als Oszlllalo\ E,E22
a13 ZF-StuJe, EF 22 als Nl'-Stufe, EBL 21
als tndröhre mit deb betdeu Diode!-
stlecke!, EM 4 als Mgisches Auge Ed
AZ 21 als Netzgleichrlchter.
Di€ in Ileft 13 üd 241194? de. FUNK-
TEeHNIK b4chriebereE,,Iiimrock-Röh-
!en" steckeb im Deueslen PhlipsKleiu-
8e!ät, dem ,,Piccolo 

" 
de! ab drltte!

Nachfolger d$ auch h Deutschland
$räb€nd des Kliege! so übe.aus belleb-
len 203/204V iPhileth) 8ilt, De. ,,Pic-
colo" lst beherkewert b setuer ,,atu-
rilanieheü'r Baua.t: salrr ktelM,
bizaE Sefomt* . 

Pretutotrgehäu& rnlt
lur ei E€ m WelleEb€r€icb!
G e h e u B e: Dl4 ßt lilf der techniacheE
Aulbau kauE wicnti& für die allgehetDe
Beurteilung abe! oftmalE dtscheideEd,
Arok der akutea Eolzknapphelt flrde!
wir i! Eurcpa tsL nur g6chmaclrvolle,
wem auih meßt elrlache golzgehBus.
Etrgland brLbgt iE billige.eD Ae.äten vlel
Pleßstottgehäuse ud üldDimmt dEbel
versuchrwelse die ahe.ikanßihe Mode
der fa.benp€chtigeE, butsAußeDh&ut.
Schwedtrche üd dnrbche Geräte zelch-
&n sich du.ch ruhlgq gediegele LiEien-
füheng aw, *Ahred iüe melsto eng-
lßchetr Empfgnge. - nnt koutuertalem
Auge gesehen 

- immer Doch elD wenjg

Abb,5, Zw.i i.c. .nsti3.h. H.inenptölger
o)6.Röhreisuper dit J bondseipr€izren (ur:.

w€üenb€rei.hon {Typ. 5l$ a.r ,ilcrcoii-

b)Ei.lo.h.r Hern.!per von sob.tt tndudri.s
Abb.6. 5chwddi5.h6r tl.imsuper nir srriE-
laclien.m Holzeehöu$ laGA Bohi.sur.r l73l)
abb./. 63npi.l llr s.fir sure Dtrr.hbirduiq

3prech.neirleidons l.9t - h.roo3s.kl.ppr
- dic Skolo lr6i (Philir! ,1724)
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eckig wtrken (abb,5). wle sihon vo!
früner bekenüt, welsen euch dte üeu$ler
ttali€Dischen GehÄu$ wteder btzarre
Formen suf, w:ibreld dle &ter.elchtsche
Produktiob noch lrnmer u der ÄußeFt
Sechmackvolle4 abgeruldeten l'om
fesUrält, die slch ab 1936 e viele A!-
hänger ln Deubchland eNar!. Augge-
woge! und als kleinc Meßterstücke gel-
tcn aüe neucn Phulps-Qe*ite der Aero-
Sene r9!r? (Abb.4 ud 7), bel dereD tn
einigetr Modelle! eine Klappe im üteren
Drtttel des Gehäuses dle Skala vedeckt
urd 3ö de! Eiadrück et@r werlvouen
Schatuue hervolluJt. Wir eriEnem uns
drbel an einige Modelle von SABA, die

- 
iihnllch, jedoch nit obenriegender

Skala sebaut kurz vor dem X.iege
ungeteilten Beifall landen.
Angemeln geseher, bevorzugeE de
eurcpäi&heD XoEtnkteure einen Aut-
baq bel deh die lalge Ll@aßk.la über
od€. ute! der I€utsprecheüfbülg llegt,
wÄhEnd dte klsstsch. Flachbaulom
(quadralbihe Skala rcchts, glelchgroße
LautsprecherötrDu4g llnk) nur loch
vcFlnz.lt v.. lraMitd,*bd ünd ö€ter-
reichischen Fiüd behutzt wi.d.
Sotrde.gerAte: Dle schwie geE
NacbkrlegBverhitlt4sae lenken blsher dle
Tättgkett der europBiEchen Radiotirmen
vorzuglweke auf dte P.odrktloE voD
nomrle! Tßchg€rÄteD, Dur weDtge
SordertlTeD er*helDen auf dem Mdkt.
DereD Prel8 lit da.n auch leht hoch,
so daß lhle Auflage! wlederum kleh

Philip8 brt!€t eiDige orchltektoDjlch ge-
lrgene Schr@rrger8te seiDer Schwelzer
Fabdk in La-Chaux-de-FoE.Is rDt€r Ver-
wenduDg von Thoren. Plattenwechrlcrr
heraus. Telion-zurlch liefert sch6De
Schrdnke hit schwedkcher AGA-Spe-
ziarchä$i8, wär'rebd soNt roch DESO

Neue Modelle voD AutcEmpläDgeln
bEchte u.a. die engLlsche Fina Romaq
dereD Super ln zwei Teile autg6p6lten
ßt: der Apparateteil zur Mortage ulter
dem Ametu!@b.ett, er eDtlärt HF-Vor-
3tufe 6K7GT, !{ischer 6KaGT urd
dlle Ab8llr@organe mll der bereuchteten
Unearskala, WelleEber€tch 18,-,51 (!)
uDd 200,,.660 h, dle G$amtüöhe be-
tr:iai Dur 6 d. DerveEtärkenell dtl'"Elt
die F€tule 6 r< 7 CT, Detektor- ud
Nx'-]/oßlule 6 Q?GT, Etrdrdhle 0V0GT
3owle Glelchlichter 0X5 mit Vlbrator
uDd 1?-cm-Lautrprecher. Dle Gdst-
empllDdtchken wlral rntt 2 .-.4 pv u-
AEg€b€!, der St@verbBucb b€l 6 Volt

Da leue ModeU 
'Champion" 

aler dä!l-
schen Plma SA. Americe Apparat.
qomlaDy lD Glostrup weßt sogar zwei
Kuwellenberelche aul üd ßt nlt der
ßuEwelleßpeirlröh.e EF50 !u der
FF-voratute batitckt,
Nach mehrlälrlger Unterbr€chrng lte-
fert auch PhiliFr wleder eiEen Auto-
super, der rccht koBeaatlv nlt Eß2,
EI'g, llBC 3 url EL 2 betückt l8t. Seh
Slrcmverbrauch i8t gerlDg, Dur 25 Watt
*'erde! der Batterte entnolmeü. Be-
merkedw€rt ßt dle Mögüchkeit, ali$es
Autoradlo durch etE,,Echovox'rvoßatz-
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gerät zum leistun$fäbigen l<W-Emp-
iänger hit filnl BedehDten BÄdden zu

Es et loch aul etne orl8lEeUe eDglbche
Neuhett hing€wiesed, de! Rom&-Por-
table, Modell 106 (s. FITNK-TECHNIK
Bd,2 [194?] Nr,23. S.4). Dt$er kleine
Batterisuper hat dle Form eiuer l€ica
uld wird mlt einem RlemeD, in dem die
ADtüe ebgebaut tat, i.lber der Schulter
get.affn. Trotz de. aerhgen Maße
(2.1x14x5 cm) bl.gt das Metallgehäuse
alld: einen 6-I<reis-Super mil !'ading-
a$gleich (Röhrenbestückung: amerlka-
nische Mldaturöhlen 1R5, 1T 4, 1S5,
1s.l), 1,5-V-Herrbatterie (6 StundeD
I€beusdaue.) ud eiDe 67,5-V-aDoden-
batterle {40 StuDdeE) ewie eiletr Mi-
nrälurlaubprecher. Das Gaue wieSt bur
2 YAI

Zuletzt sU Dicht verg6sa werder, s.i6
seh! I'onokorbhationed alsTilchmodell
imme. nehr a! Boder gewtuen. Ir
Europa liefem alle gtoße! und viele
klexrc Werke di$e hüdücheD, lrühe!
auch h Deutschland (2.B. Brau!-Rsdio)
herg€stentea KombhaLioaen, wlr er-
w!,tuen die T}!eD von Seylf€! & Co.,
Zilrtch, vo! PhlltpE dre \?e 673 AO (iD
Schwelzer AultUhrung mtt Thored-
ToDabrehie.,,Gavotte" ba. Perfectone
Saphlr vob DESO. die T''pe 4?5 TK),
vo! Mcdiator das Modeu M 194 AQC
(dl** so8a! lrlt elngebautem PlatLeD-
we.haler) udd schlleßrich ale! Pa br<l
3202 C. .A.üf der Rsdiolympla hndon
wurde - auch eile tür Deutlchldd
idteresante Kohblnstion - ein Radie
grahhofoD für Battedebelrieb gezelgt!

Bei der KoEtrul<lio! elektrßcher ToE-
ablehmer hat Bich lm Laufe der letz-
ten Jahre de ErkemtEß durchge
setzt, daß zur verzerrurg*leleD Wre-
dergabe urd zur gchoruDg der PlatteE
eiE möguchat lelchler ADker uDd außer-
ordeDtlich geliEge DEmpfuDA voD Vor-
teil dDd. Dise Eltwicklung fitbrle in
Deütehland zur KdEtnrktlötr dB be-
kaDdte! TO 1001 vo! AelefuDken uDd
hat Eu &uih iE den I'SA dlo Ko4-
strukteure zu leue ldeeD uter€gt.
Bei aü€em neüe! Torabnelme. lehlt
tremlich der eiSentllche Anl<er lm her-
kömmüche! 6rüe !öUig. Dle Abtat-
spitze - ein Saphir - ist ln lhrem
Drehpulkf d eheh auf Tolaion besn-
ryruchte! Batrd autgehäDgL welchd
ulgeiälr 3 cm lalg ist uld Lage!,
DÄhplug Dd Richtkralt gibt. Abb.l
zeiet die3es Bod mlt de! Abtatspitze.
DieE$ Bud tst nud die Sele ds
guzeD Torabtrehme6 uld .oll eiümal
Däher betrachtet werdeD. ZUDächBt bt e3
l. sich Belbe. verdrlllt, $ dla setre
E!d€! elnen Wnk€l vo! 90. ntleb-
arder bild@. Beim Aüsrenke! der Na-
del wlld die elne geite d€ Bande! ert-
spreiheld de. RlU,euufzeichluDg aut-
Aealreht und verlÄugert, wtilr€rd alch
du.ch zuDihmDde VerddlluDt tüe
aldere Sette verkitrzt. Die BezelchluDg

,,Magaet6trlktiob', rkückt die EigeD-
schalt dq zusam@iehuDg b .

DehDulg vor ltetallen aus, dre einem
Blch lindeEder magaetlscheE FluA
unterlisgen, Dem Pri@ip d$ Tonab-
Dehmers ltegt die UmkehruD8 zutnlde,
Sei! Bud besleht a$ e,Dem ferG
matletiacheD Matertal (Eiden, Nickel,
r<obalt, Malgan od* deren VerbiEdutr-
gen) urd ßt zwischeD deD Polen €ines
gulelaehagneteD aufgehäDAl. Dahit
wir.l e voD einem tuglettsche! Fluß
du.cbtrömt, der Bich mit de! IriDge de
haSnetische! Letters änder!. I! ad
kleheq Spuleu, tlte um dre HällleD des
Bandes direkt tewickelt slDd, wid
dutch den liih im fskl der TonlrequeDz
ände.Dden magDeti&h@ Flu! elDe
w'echlelEpauulg tuduie*. Dte beiden
Spuleu Bind so mlteit8der ve.büde!,
da6 dte enBteherde! 'wechselspaüüb-
geD rlch äddlereD, Dadurch, d&ß dte
€lDe BandhÄtte slch verlÄlgert, wäh-
re[d tüe aDdeE HÄltte 6tch vetküdt,
werdeD lrchtlrneare v@errutarD ve.-
hleden; da nach dem Prhzip einer
GeFEtaktschaltuDg slch dte6e auth€beE.
Dle belden SpuleD beEte.heD aus Je 100
WnduDgen sehr dümen Drahtes (0,05
mm) und sild dlrekt obne zwlscheDlage
au! da Band gewlckelr_ Ds dte Imp+
danz der gdnze! Anoralnung lehr kleiu
ist, muß zur Anpdsmg an etDer Ver-
stärker ein hoclwertlge! frato zwtsch€D-
g€schallel werdeL Den lchemsttsche!
Autbau des gaDze! aoDabnehmeE zeigt
Abb.2, Die Abms$ngd laseD stch
ugetghr schÄtzen, wenD msr wetß, daß
da8 Band ca. 3 ch lang ist, th Muster
di*er A zelgte folg€lde Erge!-

lEpedae bel 800 IIz - 4 O,
AugaDgspamuDs über 100 00O O

: 86 mV,
Fr€que@charakterlstlk: ltlear vöu 30

bts 26 000 IIz,
&ln weiter€r blcht a untelschatzen-
der Vo.tell b6teht da.tr, daß dle Spu-
le! wegen lhrer klehheit kehe EeDen&
w€rten Sheuielder aa de! Umgebulg
aurnehm€n köü€D. Peter H.Robeck

Ein beinahe oetgessenes Prinzip in neuen Ton@bnehnetn

Magnetostriktion

Abb.2

Abb.l. Boid d.t Ton-
obn.hr.ß iil N.del

Abb. 2. IüF n.i5ou
d.3 6ond.r nil P.ho.

^.ntd.qn.r.r 
und Ai-
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Achtkreis-Supcrhet

HERSTELLER: STERN-RADIO, ROCHLITZ/SA.

s"tdttnnl:'vpahct att Vo'ht.ß Nufhaxn. \a,relaw potie/t n'l
Z"l I der l{rei.e ab linntbal t, lpt\ M.tarl-ic'let4et
Hl Ghi.h..\1u18 Besonderheiten: F.i,h:cb nit

Zu pat Rth,c 6116 S.aut"e'dd, ro"Lka.]. nirCceca.
Tri hp;frequpnz. 40c rHz hartt,4e utd Bdrdb'.,tp honb.,
5 h$und.u"ßlprh: Vatua,tr urd Zv.llatt-uad D,?tld a-Bardlt!t"/

Rü.kadttsrcgeleng aeJ 6 AC Z I Kw.well."be/.i.he, getrekhter
6SAzl6KTeF)16K7(NF)

Bandbreite!reg€lung:
R e gelb ates D? eifu.h, Fiuel

Badsprei2\rg: I K /tuellrrb.fti.he
Optische Abstinmanzeise:

Mds^.hesAue.6Es

Klansfarbenregler: hotub. mit Ta,' blende tu d Bakdb/eiterlegler
LaltstärLeregter: NF,seitig ho4b.

G e Ecnk opptn n A : & t h dh de,
Baßanhcbüng:ra.rr3
Musih-Spr&he-Schalter : -g hHlsperre: -Lautsprecher:

2 elehlro4tlhamische tu 4 untl 6 W
Menbtuüelchtu.: 16b@.

Ton abnehmer-ns.hlüß : Lathandet 3

Ans' hrulJ rur 3. Lttt'Pt-: io,haha.n
l'bmesstnse[: Breite 620 tu4

Hnhe at < mm
t Pb J2a nq

Gcheüse I Haheeaaiu." Aauha\ts h

aszitLatar, Each//.qteh.' Valst Je,
se.hsJaüige sEatd, Spe.iat'Wetteh-
schalter, Bade Platle, dbkehhbar
(nit Kuhde"d.-Unte ag.,./sehen)

E r Potbro.le I I, S? e z ia h rcis
Stronatt: We.hsels*M

rrolr,?lrsol,,ol,4o v
Leistungsaufnahme bei 22o V

Sicberun8:"2o ]/: 0,6l
riov:r,64

WeUenbereiche : ,u,g 73a...2aao n
mittel 2oa... 53o tu
h/tI 15.. 23n

lI 22... 3r m
III 29. . 47 m
IY 44... 75h

Röhrenbestijcrrlns i 6AC7 l6 s.17
6I s i6K Z l6H 6l6 K z l6L6l6E 5

Greichrichterröhre: 52 t adet 5V1
Trockengleicbrichter :

Skal nla pe:2t6ßYla,3 A

T 6446 Glr'triSechskreis-Superhel

z.hl der l{reise: S..rs

HERSTELLER: TETEFUNKEN GMBH, BERTIN.SCHONEBERG

abnim,Lbat:2, len:4

Z\eß.heütegnenz : 17 3 h H z
HF Glcichricbtrng I D iodefS leic h-

Schwundausgleich : d/ z Röhtef

Optische Abstimmanzeige : -
Ortsfern$halter: -
zF -Spetrkreß | Sdugh/et eihgebaüt

G e geDkappttn a. ütu A t s g a, g st / ak v
.falqdtör üb./ , StuIea

Lartstärkerealcr: ii.dei/eq ert,
stetig, nil Netzs.habet hötubituiel

MusiL-Sprache'Schalie!: rolrard,t

Gegentakt€ndstlle: -

Besondcrhciten: 2 Utdo, -Wi.ler-
stände iü Eei,hteis UR 25ao ?.tdl-
tel 4/ S|atentaNP. und. U 24to P
ia Reihe mit den HeizJdde, det
B öhlek, A utat&ßJotwta,

^bme$nasel: 
B,eit 12o mfl
Eöhe 3ro mü
Ti.f. ,4o nn

Pieis mit Röhren: 5oo MulA

Umschaltbar all :

Leistüngsaufnahme bei 22o V

Sichdung: ?2o v : o,3,i
Werrenbdeiche: la"g 7t5 ...2027fl

flittel 196 ..- 588ü
hurz 15

UCH 11, UBF JT, UCLII
Gl€ichlichteröbre : UY rJ
Tt@kengleichnchtei : 

-Skaldlampe: r8 Y/o,.rl
Sc1],a],1tnst SuPetheI

Baßar]neblns: d.wch Aesetuho,Pl g
Lautsprecher: Pe'natuht-d1r., I tr
Nl€dbrandnrchmesser : 2ro ,,,,
Tonabnehmerarschluß : .,o/,lard*
An$hluß Iür 2 . I-autsprech er : 6rnoror. 9.Loußp*cier, 10, UCHrt, 1l.UCL11,

FUNI..TEcHNIK NT.15/1948
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OBERING. K. MARTIN

Abh.l- S.h.ltone tür di. Vorrdlu^!

Slrom I u.d der Sp@ugailb€Eet ug
ale! TraaaormatoE il zu:

R_ 2Ub(p-2) .,,1
I-

qe slene zulührungsdrähte lalsen dch
!o ltcht prilleq 3otrdeE tletetr €Et bel
der welteretr Prolüng der wannen Röhre

2. Zur PrüluDg des llelzladeu whd
durch Ddteken der Tate T ln Abb.l die
Net"rpsrnrrüA llbei eln€d Vorwlder-
3!a[.] Rgl uDd etne hlehe cllmm-
I6mp. Gl d do Fado gelett, eobel
dle tlberbnhkung ds Fade!! durch deD
Kollakt tl aulgehoben *.r.d, Dle Cllmm-
lahpo leuchtet nu. bel unver.ohrtem

A. HabeD Blch bel tlte.d erEten Prltttrn-
ger der Röhl€ keire rehl4 Aezeltt, e
können *ir uu! mit de! Lel.tutg.-

rUNK-tEcHNß Ni 16/19{a

Abb.2. s.h.ltuio lür di. L.i'rr.lrrrütuir
d.r Röhr

R1+Rr+Rv l3t, \,Vlrd bu! der AbCdJf
30 elrsestellt, da6 slch belde SpatluD-
go aulhebe!, !o tll dle Wech&lspat-
luug M Hörer Null. Daü bt

Rr* Rz* R' ^ -
tu+R"

Me kaü at$ au den Tetleaerheltdr
dle Steilheit hstthme!.
Die l'€lleguDg der ver&hledeDelwld*
staddswerte erto!* nu! so, d.A de Eiin-
lteuuDg desTellei€ slch jn Prozenl etres
b$limmteE We.te! der St€llhelt etcher
litßt. Dieler Wert kl ent.DrdheEd den
frithe.eD überlegulg€n der soltwert der
Stellheit fü. den Arb€ltapubtt, de. durch
die ADod€Dspannuug Ur bzw. schtrd-
gltterapalnung Ugr uDd deD Katodetr-
pldesrdd Rr eht4teut l8t, lnd wird
gleich 10O7o gdetzt. Da dtee. Sollwe
lür die ei@erneb Röhrelt]/pd &hl v+
lchleden tst, wlrd er mlt ltllie vou R.
ohaE.egelt, wob.t daln

*.:-n1*Irz*&.4 p1Rr+R' S '

:i?5

:

1/+ l, r/! 1

Abb.3. \,yia.ßt6nd.3i.e..ii d.' I.il.ß

lilr S=1007, de! gollwerte8 zu mrcheD

R. wlld dso bel Jede! Röhrertt?e eDl-
aprechend der Sollstellhelt ve$chteden
gloß seirr, damlt dann dle Ellteuuig de!

IIAS ROH RE ITIPRIJ FG E RAT
FUNIi-TECIINIK, Bd, 3, Seite 3{1

DI6 Scüdtug
Dle Priüung nu! iü eiEeD EmpfaDgt-
A€rdt durchzufübr€!, würde ,u ttoße

btekttve l,ehlei ergeben. E. bt dlo
ehe b4oDdqe Sclrartung dafilr erlorder-
llcb, dre wi. EUE b€sprecheD wolle!, Al!
allgemelEe RlchtltDle gllt, !o webla 1{te
mögllch I8t':hente, Schalte! uDd
Röhrc! tu veMdde4 da dl€le Telle
.tetr l'ehlerqueueD i! slch b€lger\ auBer-
dem dDd 3le heute Behr ,.hwlertg l!
p4seEdem lYp zu erhaltel
'Wlr $telteileu die Priltung zweckmgßtg

1. Dle KuEchlußp!ülutg lou rsch ud
kld deD FehleMt ehe! dur.h gobe
mechaDkche Verärderugen,nberhalb
od.r au8erhalbd$RöbElkolbeD, hervor-
geruL!6kurz4ülu$er e.k€te! lee!.
Dle Röhre wird dabel Dlcht tlhelzt. B€-
merkewert lst hler eln Vof.chlaa von
O. Llmalr4 der ,ed€r Elektlode elne
klehe Lampe vor etwa 6 V utril 40 mA

Dle Lsmpchu weldeü elt'zelü ilber eiretr
fiamlormetor geipelst urd leuihten bel
Kulzlchluß zweier Elektrodetr alr beldetr
ZufilhNngd aul. Dle Größe ehe8 VoF
wideEtode! R, de! bel €bem Schluß
dle hhliEpaüug helab8.tzt um dle
LämpclteE ru !ehoDe!, eEechnet .lch
au. der Lahp€Mahl n, lh.e! mrmder
BEDEpaüug Vb, dem zugehöllgetr

Dle PrirzipEchaltulg algt Abb.2, Die
Röhre eitrält auße! th.en Betdeb8pan-
nlllaer ilbei deD Traüfomator Tr 2
M Citter elne Wech3el3paüung
I'!=I (82+Ri), dls tn ADodelkreis an
dem wideBtüd n. dle Wechselspaa-
nug Ur tleryomtt, welche gegelphaig
zu de! SpanDuDg a! dem Teilcr

prozatualeu ADdeMg der Steilhelq dt6
d Teller R1 : (Rr+Rv) abgelded wer-
ds haü, erhalte[ blelbL
So rr:t.d b€t ale! Prüfulg ohle beude!.
Reclreurb€tt elort aüe Qualttgt de!
&ithre du.ih dle prozentuele abwelchDE
der Stellhelt vom tqtAelegten Mittel-

Der Wldeüta[d R1+Rr wlld $ gewilhll,
daB der Telle! auch noch ErEtelluEg€n
6L z! 12o% (abo 20% zu sro8e Shil-
heit) g$taltet, um !o der F&lrikattonG
slreuung Rechrung ru traseu. E! aoll
rh übrlgeE elro ExporenualKeEnlirt€
habe!, wI. .lo A!0,3 zet8t, um de!
,,Gut'Berclch" rnögUcl'at zu dehDen.
Durch Dluek 6ul dle TaEte Tn, der bel
lDdlIekt g€helzteD Röhrer nlndsteur
30 sec odaueE !oll, wi.d durch de.
wideEtaDd Rh €lne lhtelheiaüg von
?O% der Normalwertd erreicbt. Dabet
kam dle €veDtueue AbDahhe de. Slelt-
helt wleder an dem Teiler abgel€eE

Außer der Kontrolle d6 Tonminimumr
im Hörer kmn man iü.h .in. st.httram

Abb.a. r{.onch.r AUl. .ur nlrinu'konrroll.

Anzeige nlt ellem Mag{schen Auge eh-
richteD. Abb,4 zelgt die SchdtunS.
Doch empitehlt el sich stetr, dle Aüelt
der RöhE aul KliEg- uld l<Iech.
Ae.e$che uDd Ve@mngen hh zu

Da! b*ruhent, dar deD Aloder4lelch-
*rom anrelgl, wl.d Dur bei Gt€rch-
.icttelrithreD u, li. rur AblMg b€Dutzt.
B€t all.r VerstÄrke..öhrpn dlent e. ru.
allsemelDeD Kort&rle. Es käa drher,
w€nn kehe Glelchrichter us. gep tt
werdeb 3oUen, auch tortgeldsen weden.
Dte AntteMechelBpüutrg soll llcht
zu Aroß genohmen werden, dr mD
sonll elne zu große aussteüerurg uld
damtl VorzerrungeD der Arodenweitu€l
3pennuDg €rh8lt. Dlese ObeMellen
laeE sich daln llcht kompeEiereD uDd
stitreD dle Prüfurg ebplhduch, Ma!
wlillt daher aüe Wechs€lspaüüg 6ut
d.r SekuDdäEelte it€! tilgegst.A4tor.
mator. zu etwa 0,25 .\I, Ihre FEquelt
sU bel au$chlteßllcher ßoplhörer-
koDtrolle etws 1000 Ez betraten, well
bet dle&I l'reque@ dle Ohrempfindlich-
kett am größten I.t, Bel ßoDtroue durch
eh Maglsch* Auge kür me dagegen
sehr bequem mlt der Netüteqrerz 60 Hz
arbeiten, 30 &,8 keia besoldeler ToD-
gederator b€nöt181 wlrd.

(Fo setzuni lolß0
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Schwinghoisprüfer SWs+ I
J€der RuEdtuÄkempfübger enurÄlt
Schwhgkeise, dte mit HochJrequ@ be-
lalte! we.deu, und voü dere! Oilte
Lel3tuut ud I'r€tllehgrf. de! Eeplü!-
Ae! stqk abhängiig s!dd. Elne Pritlug
elche! Schsbgklel3e vor dem Elnbau
urld lud bei dq latanabetruDA rehfer-
halt€r Cidäte trt u@rläßUclr, kam etDe
lcblechte Spule oder etD mugelhalter
lHttnner doch die I,!$ach. relD, d.ß eld
tbßer Empisü€e! sE@llch v€!.stt.
Alle Rurldfuitrißt{rlletze!, eEtllalte
Funkplaktlker, IlgeDleure ürw. eerd€n
daher das Dachbe6chrlobenq weilg Tetle
.rtodemde und drla.h eulzubaueudo
klehe lueßgeret 8eb! otl nrlt Vortell
beEuta! köDnen- Betonder. de! In-
rt4ld*tzer wlr.il lrternrtt lotllt len!
ldhwle.tg zu errnlttelnde Fdliler ra.eh
chgEdd uDit klar erkeln.n Kttl@

vom PrüfllDg EulgcEo'meE uEd durch
q/Ableitwldent{nd 1 Megohm greiih-
ge.ichtet, dlß dle 6 dem Ableitwtder-
staEd 1 Megohh enbteh€nde treasUve
CbrchrpalnEa eh Absidko d4
.AlodeEtrome! ultd flen Ruhstrom
teetrkL DIe!€r strmDlnllllrE kt @ch
aag€pri*ter al! d.r gtebmanmm.
so daß dch empll€,hlt, aut iUers ei!4-
steüeD, weU allttau ein empliDdUchere
M€ßtEtrumelt b€Dulzt x,erd€D keD.
Dd IGtrurst muß Jadoch kü@itigen
ÜberlutuEao Rew&chla seh ode! ert-
sptechend gelhuntet we.den, weil der
Anod@trcm 6.,.8 m-e. betrCgt.
cL soll eh m('gltchlt hochweltlg€r kleher
LuJtdEhlroEd€Bator mlt kqa$.Ischer
I3obtror 4b, lr,le do Jet t letcht zu
haben 5ln4 q .h 8lrts stabrld Lun-
drehkoDdesator voD 5OO..,550 pF. Dle
hdüttvltÄt 3€tzt rlch arrs ebq noEnale!
l{ittelwetleEpul. Gi.b vo! 0,18 niH ud
etDer Lsrgwell€Eu,latapule b-K vou
2 mll zusmmeD, dle b€lde nlt elrer
Rückkoppluntspule R'A-d bz!e. d-RK
ve.sehen srrd, zur Er€lchug Föglich8t
gleichEdißlger Schwhampütudd tst
eile Gltterkohbtnatlon vo.handen, b*
stehend au! eldem klel@D F4tkobden-
sato. voü 100 pF mlt Gümer- ode.
keEmlacheh Dt.lekt.lkum ud elncm
I{ochoüitrvldelst5n<l 50 kohm X Watt.
Heiz- ud Aloder4,aülrng wedo
etreh nelrt vorhüded4 Netzge*tt etrt-
Do!m@ Auch d.! MeBtatdlr@t wtrd
außen aügelchaltet. E3 empflehlt dcL
eiD MiUiamp€Metd nlt tDßd, gtt
abl€barer S!.da ru bebutzen, itsEe!
Meßberelih zungcht durch elDe Nebeb-
wideßtatrd aui a ma, €.v{ertell wird, det
nach Einstelletr auf dß Sthmmtnthum

A!b,2. Di. D.crrl.n d.t C.röb, 6. d.rt
U.t.tr.ir. .ll. Eli!.lLil. b.f.di9l .iid

ke@puleu T 21118 HF (Cörler F 202).
Dls Wckelalrten sird unte! dor Abb. 1

Aulbaü
Uh eiÄ. Be&h.Etutug der Röhl! au!-
zus.hüeoeD, mrde dl€se ln da! alun -
ntungetö@ d6 Mesgeleti, där ru
2 mm ,tark6 AlumiitlmplatteE ual
wllkela.lllele! zuE€lMog*etzt vtrr de,
mtt et[gebaut. abb. 2 zeiSt der €chwrnA-
k.ebpriller vo! obeD. LlDks 6ltzeÄ dle
schrsubkleMen lür den Prirllltg, rechta
dlo AMchlußklemmen !ür dal Meß-
tütrument. Der kletne Drehktropl lhlrt
bedlelt de! KopplulA3drihkoddeBtlor
(h, der DrebriDopl rechts dle Spule!-
uMchsltug. Al! skala ist jede Ftte
t'err$elbkala mrt Gradebte[uDg ge-
elglet, ttelz Ed rloden4annurlg eeF
d6 libe! sd mlt SteckeE vertebe!.
doppelaabigo Aacblr-Bschrüro hera!-
gelührl.
Danlt dar C,€rät b€quem na.hg@h€n
uerdeE kaD, aild dimtltch. Tell. sü
der arontplotte befestlgt woldeE, wie
Abb,3 €lkeDeD Uißt. mir de F,öh!e!-
f@ung sowle tür den DrehhoEdeßator
C1 mußted ddhalb ryei kletne wltrkel.
platteE vorg6€he werdeD. Für dle bet-
den Kapazlteten 0,1 p!' wurde e1! roch
vorhed@e! BechelkoldeBator b.nutzt,
Güauge. dad hler *et klehe RohF
ko[deüato.en, aue iE Eubsl,6lende!
A$filhrulg vlellach th ltaDdel Blud.

Vdrrolrilua ile. 8.üdrgldet.prUlorr
Bel .lle! Mesunseb lst düaut ,u
achten, daß mB[ aul die qruDdwelle ab-
slllMt (Stemnirimum), weu dE In-
dtfur€bt auch bei ObeNeUe! deulllche

1. vorabglelch vor1 ldlttel-
uEd L a n g w e I I e n s p u I e ..

Al3 ErgöEuDg müso ael Elchhduk-
tlvltätat vom gewoßchte! wert (meLt
0,$ niH tilr dle lditt€hrelleMpule u[d
1,8 nili liL iüe Lsrgweue@tzpule )
rolhaüde! !e'!. Zuäch5t wlrd dle Elch-
lpule rrlt ellen tuter Fdtkotrdeüato!
voD 100 oder 200 pF alg€s.hlo38e! und
de! Schwlrgl$d8pritfer mit q &uf Re-
soDu &bgstl]lmt, Dau wlfd ar Stellc
der Elchrpule iüe ebzuglelcheDd6 SPuls
altelihaltet urd durch Veldreüo lhrer
Ab8letchlchbube eEeut 3ut gtrom-

abb. t
ll, L - Vosl.Tophrul. I 2ült Hfr O'b = n{
,0x0,05=0,13 hfir d-n^:12 w 20X0,05;6-K:

,nv 3x0N=2 hH, tK-d=36* 3x0.F

Dle Schaltur,g (Abb.1) dea Schviug-
krelsprillelb benrht But tolAendeh Prln-
rtp: Eitr h@hf!€que EchwlDgender, aud
ßopazlttt ud Selb.tiEtt'lktld beateh.D-
iler Krel6 Etrd lrtt eind d€iteo ßEi5
gekoppelt urd di6€. 4eite l<.et! ln Re-
loDa@ nüt deD lchwi!€eldeÄ KEk ge-
bEchL Ln RenaDrpulkt wird de.
,eelte Rreis dem schwirgenih! Kreir
ün 3o nehi Energie eDtzleheb, ,e ver-
lwt- ud dämpfDgsämer er autgelaut
Irt, Dle GIöße der Elergt€atzlehulg i6t
al3o eh Mrß fill dle Güt€ ded aneelop.
Felten xeiles. zur Kopplutg der betdeD
LlelBe eiAret sich vopüglich elEe Milch-
!öhre (Triode-Hexode ode! Oktoate ), Ve!-
la$er b€rulzte one Oktode AL 1, rUe
zur verfüguDg 8taDd. As eFten und
,retle! Gltter ßt dd Schwhgkreis .n-
ge*hld€€n, z*lschen dem vterto Gltter
uDd Katoile Uett ürre. elne! kkirel
KopDlug5bl@k Cr aE de! Klelrmeü A
ü!d B de. d pnüebde Schwbgkrel.
(8. Abb.1), Bet Relouu betder KElle
sntzleht - wle schon g48t - der
Priliurg dem Schwrlgkrelr Elertle,
lelDe gochlrequeDzmplltude wld klel-
ner, dle Glelckpauung am GttleEbteit-
wlde8ted vo! 50 kohm dDl<t, uld de!
AnodeBtiom stetgt. Dlcht Deb€o dem
Relonarzpudkt wüd aber !o vlel llller8le
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Abb.3 tei.t di. A.o.d.riq d.. Eelt il. .ut
d.r Unr.tr.ar. d.r O..lDl. .. fn. di. f.scn!
d.. Olrod. Ar I r.d d.. D.ftlondc.r.lor rind

ll.ii. Wi.Llpldli.. Fruch..

durch eiEe Tade abff€chaltet wird.
Natilrüch kau d4 MeßilstluEeEt euch
t€t elraebaut werd€!, wü 6 au.-
dchleßllch llir dlelen zweck rlrr Ver-
tilBug gBtellt werden kau.
Fü. r dre schwilCkreispulel lrelutzto
Ve!!@er Doch vornardeno Vod-Topt-
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N&tadf""r
NF-V^rtanl*

rnlrümom abgeg[ch@ NllMetrl hat
ilte zu p!ülende Spüle dre gblche Selblt-
hduktlod wle cue vo.hedelo Eldhlpule.

2. PrO!uDg aul Spulengilte.
Dar .lch bet ResolaE ergeberde Shom-
nlElmum l6ßt unrnrltelba! aul de Güte
det zu p.iüada Spule schueße!, weDE
lhr elEe verlustane K5p.zität lßrallel
llett. Jo 8röB€! de! StrcDlucksa!9,
d6to bser dte SpuleDgüte. Dulch Ve!-
delch mlt ejns Nounabpule lAOt sldh
schneu beulteild, ob dle gpule tut
oder rrbderwe.tig bL
8. Z u v e r I{5 d l g e M er r u ! a k I € l-

n er LspazitäteD (100...500pF).
A.tüdtralhrDg des ar me$enden Konden-
!ato!! nrlt Elchrpule 0,18 tiII all PrüJ-
lhg. abgl€lchuDs des Plillge!öt! aül
Stffilllmle Allchaltunß ela6 l!
pF geolchter Nonial.lrdrkolalellotorg
(kurze Zultil'EEgeD. um ZlEt kapazt-
täte! m(€ir.bt kleüt n haltc!!) an
Stelle d6 zu prüJ@d@ Kondelrato .

Bel ttDdell@t d6 Norn'rtdre-h]oldeu-
!ätor. g|d Iie&!4!z 2€rß1 i!€!e! aüe Ka-

Im Lrule dcr zeit sc.de! !'om Bistler
und Ahateur ilte versihtedeüteü Emp-
tärger gebaut 'uDd ausplobtert. Bel
alle! -AppamteD wird edahrun$gemüß
de! NF- sd Netztol iD einer der tlb-
llchen SchaltuDgeu beibehalt€n. EE llegl
ilelhalb na.he, diese beideD B€3tabdleile
elne3 Empfä,trsers zu €ber ElDhert zu-
larmeeubaue!, @ $e dan! bel lede!
N€ukoEtruhtioE wtede. z& VerlUguDg
zu h!b€!. Gau beonders bel der heutl-
geE M&te.ialk@ppheit lBt (u66 Ver-
iahre! vortetU'aft, weil mu d6D erD
Deue! Ge.ät gewisemaßeD lur bl8 zum
IIF- ode. zr'-Gletchichter zu pla[en
braucht. Dle folgeEde B$chretbung
kann natilrlich keibe Bausleituns seltr.
da han Ja heute die Teile EehmeE muß,
die aerade dEichba! .ind uEd Bezugs-
quellen filr tlie veMendeten ElDzelteue
licht geEDnt werdeD köuen, Auch
kan[, be@Eder. im HiDbltck aut dle be-
nutztea Röhr€D, 6iche! mech8 noch

FUNr<-IECIINII< N!. 15/19,!L

parctät der zu Ee,leniled Konäensatorg

4.zu v e!läsalg€ M e!BuEg
klelnster Kap6zlt&tea (bis
100 pl'),

Auchdtulg eift8 lD pF geichteu
NomaldrehkoDdeEatoß rrlt Elchpule
als P.üllt!g, (Itl€lbet dnd ilte nrit rro-
kodilklemeu veßeheleE Ar4hlu-ß-
dchnilrc lilr de 2u me$endeD Llein-
koEdNato. rro kulz wle mCglich zu
halteD" bwitr @uchltegen Ed tD
lrft. late sählelal der geaahtd
Msug Dicht zu verÄldeE, danlt ih!€
ßapazlt:lt iD dle Melaulg er!€€ht,) Eln-
.tellen des Notualilrdrlrood€daatoü aul
200 ode! 300 p!' ünd AblttDnd de.
Schwlagkrelsp lteE aul R€doDaE, Zu-
schalteE des zu me3aenden KleiDl<onden-
Bafoß, EEeute EbdelluEg fte! Normal-
dlehkotrdeMtoE eul Stmhrdllmun
Dle DiftereDz ile! bel d€tr beld6 }le3sD-
geD M Nomaldrebloude@tor e'!€r-
ltellten (epazltäbwerte ergbt tüe g*
Due Kap&ität der un!€k@teE flein-

der St€llug dd PotertlometeB Pr wer-
deu aul de! elDo Selte dre hoheE Ton-
frequeDz€l bevoPugt wiede€€geben
iDr6sel) und &ul der audereE Seite dle
ti€fe! F.equenzeD (KoDden$tor), DieBo
A.t de! Tonreselus wurde sewahlt,
rdeD e3 be8oDdeB beim KurzwerleneDp-
fang inarchmal recht gülstig ilt auch
all€ höheren !'.equerEeE heForheben zu
köme!. Dulch wet (oDdeGatoen iitaU6
Tonblerde glelcbtrcmmäAE abgetr€ut.
Die lh(|Iöhre RS 241 t3t direkt aehetzt,
ud 3ie {urde durch dd Dicht rut einen
KoldeEalor überbrilckteüKatodenwider-
8ta.d Rr nll €twa g = 0,4 gegengekop-
pelt. Dulch d6e MaßDahme koüte dar
dlch dl6 dlr€kte Ilelzulg beatbSte Netz-
b.lllnme! aler ve.6tlükeB !o vedbdert
werden, daß auch im Kopfhöier €r!
Brumme0 nlcht meh. sldleDd l! 6Echel-
nuna trttt. Filr elEe AEgang3lei'turg
von 1,5 Yvatt betreet (he ErnaalAs-
rpdDula etwa 0,5 volt. Der AageDg
d6 VeBtirker8 lat hodhobntg ud b€-
sitzt dl€ Aüchlußmögltchlen fih d@
6lt0 - O -ttDert agurgsleitulg. Die I€r-
stugaue.ve retcnt auch zM Schalt-
platteD&hnetd€n au, uDd de. eingebaute
pemeDt - d!ür.nrßihe Lautapreher
di€Dl dabel zu t<ontrollzwecken. Mit dem
eiDsebaute! Noc&eD&halte! kae dl6er
Lautsprecher abg€ihaltet werden. I!
eiler w€ttelen Schalfe$tellung lst auch
der gan e Vealtuker hlt Eeiz- und
AnodeftpanDung aßg6chaltet, !o daß
allein d$ Netzgerät iD Betrieb i8t, wG
bet da'ru 300 V, 80 mA Dd 6,3 V, 3 Amp,
dtlotm€n we.den könmr 'wird de.
VeEtäih€r hlultg aüetn beEutzt, $ ßt
6 eedkmäßlg, lm Netztell Doch etner
Belaatuurwid€ßtrtrd v@ 10O.,. 200 kO
eiD4tü€€D, Dreer Wideßtänd dorgt tilr
ehe Eruadung aler Siebk@deJ@toEn,
wellrl daa Gedt aülgehaltet wird.
Der benutzte Netzübertrager ßt eln
RlDgtranrformator mit sehr serilsen

AF7

gieichlichter bt mtt einem zweistuligeu
Nie.terf r€querdel3törker sr.lsatddgs
baut, Auße.d€m ßt iUe ADodelgreich-
E a@ug und etbe IIelaplDug e ne!
Buclßa verailSba!. tm NF-V€Btärker
werde die Röh.ed AF ? uDd RS 241 ve!-
wetdet. Letztele beiltzt Süullcbe Daten
wie die ÄD1 ün.l wude beEuttt, weil
sle gerade vorhanden wa!, Die Iaut-
dCrkeDregelung ertolgt lm Elngang des
Versttukeß durch dat PoteDtlometer P1 ,

ränErd Djt Pr etle Kldglarben-
regeluDg volgenomeD wtrd. Je Dach

ma8!c!*hem St.cufejd. Die Dr@sel
üd der A(jsgangstlastomalo. siDd eiD-
fade Bügelmodene. Sie sind s aufge-
Btellt,ahSeltre gegenleitrgeBeinnu5sug
nlcht aüttrltt. Strtt eiDer cleichrlchter-
!öhre wurde eln SeleDgleichdchler tii!
300V, 100 h-A eltrgebaut. Der traut-
Epreche! lst an eirer 6 mm starken
Sp€nholzplatte angeschhübt, Dte3e
FrcDtplatte hat dle Abm6sülgen 19 x
21 cm, Dle Verdrahtung l8t Eicht k.tti'ch.
Abg*chirmt BiDd Dur die Citterlellüngcn

q. M,

3?1
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Hoh I ru u m -Sch wi ng kreise fu r U ltnfieq rrenzen
V O N R. W. S C H U t Z

zu den Bdrel.Ecntcn, di€ de' trikrcreucrtcchntk das cep.lsc scbch, sehörch eol in cßtor Lintc dtc rbtrL
raunr.retd6. sie dienen ni.ht nur als sclbsrundlsc clic.tc. crn4 scholtunssuorrrnu.s, bctsriels€i3o at5 Flrler,
!ond..n bilde' auch die crhrrrdse, aür der ltch ncurolfltchc Oszill.tor un,:l ve.stitrkenöhren fo. uttruhoh.
Frequenre. aurblu€n, - trnlich ei6 bei Lettungen tn Mtkrcw.[enbereicb lsr die Wirkuns rrd. FohrEum-
lchwlngkreke mit d€n ansdhauugen untt Boa.lfien der Ld.gwell.ntech.it nuf schPie.is zu v€ tehea, Dt.
,oraenden D4.le8usen b*chüftiseD sich dahe. venra.i mtr it6r pr.ktische. cesbltrng u,al tne€n.rqng von
I*ohlrarmea al! voreßr blt de. E.klädns lbre. w.kunssp€ir6 urd ihe, studsdrzlicben verh4rtcd.

Im Mlkrowellelgebiet, iubeldere im
Ae.elch der ZeDtlmetetuellen, laiseE Eich
SchwiDtkreke ltcht melE aus koEeE-
bie.teD Ioduktivltdten @d Lap@itdten,
d. h. au Spule! nd Kolderetord aul-
bauen, Die Bedrrgu[96 tüi ResoDaE
terlangetr ml! aateigeDd€r Ftequen
lhmcr kleilele Wert€ für IÄduktlvtt't
ud K6pal!ä,t, rrveu 6ber etne atß
Spanuungsqueue drenelde Elektroren-
röhre tibUcher Bau€n ber€its etne teste
KapezitÄt darstellt, wilrde man bet ultia-
hohen Frequenzen ßchlleßlich zu Kreisen
htt sehr klelDeD IDduktivitdten gelangen,
Dles wilrde lm Zusamm€nhabg mit deh
ldolge dd skin-Eltektes seh. hoch wer-
d€nden Wirkwtderat6Dd etne st k an-
sachlende Dömpluna zur Folge haben,
Außedem ntmmt dle Austrahlunas-
neltug gewi,hnllche! Krets6 düt wach-
sende. F.equeDz une.trligltch zu.
Ohle Schwllglbgakrehe ken md aber
auch b der ldikrcweuentecnlik bicht
awkommen. Daher mußte fü. sie eine
andere Form gelunde! we.de!, ud diese
lst d€r Hohlraumkleis, A! €ich siDd
Eohl.äume, tD deDen slch steheide
wellen a$bllden köDne!,lil. jedeWellen-
lönge ab achwlngkreße lerwodbar; da
lhre Abme$ung.n ledeh voE der Re-
roDaneeUeDlänge abhäDgeD. shd sie
prakti!.h nur lm Mtkroweueibereich

VorgAng€ 1n HohlrAumet
Es üßt lich zeigen, dsß ein metalllscher
oder wenlglteß mtt €iler leitenden h-
nenlläche verdehener Hohlkörper Di.hrs
anderes daßteut als eh€E gchwhgkreis
mlt velteuter IDdulrtlvität und Kapzi
tet, Ma! kann dles am €tnJachsten
durch sch.lttwelBe Umwandlurg eines
K.eße! mtt konzeDtrtelteD crößeE ve!-
an&haullchen (Abb,1).
Denkt mao sl.h dte ßoDdeDsatorplatteD
ciD* übltcheo Parauelkreise weit a6-
einende.gercgen uDd dtc SelbslDduhtioD
durch ehen halbkretsförmtg@ Büger
eßetzt, do ergibt Btch ein bei ut.s-
frequ.nzen schwlDgungsfähtge6 cebnde_
Durch HlMulilgen wetterer para eler
Biigel, al3o zNlttzlicher Induktivtütten,
eDtrteht d6Dn elne Art Kdflg uldsibleß-
lich el! Hohlkölper, de. stch tetzten
EDde zu elnem höhlen Rechtcckprlsma
oder Wilrlel umforhen ldßt
Im InnereD elnes solchen tlohlkörpeE
konn ehe eleltromsgnelsche Schwin-
A\rng veßchledensrtige. I.o.m dgeregt
w€.den. Dlse ßt stek aD den Ihe!-
raum geiunden uld kaü rhD kelDestaUs

verlaseD, d, h. e! thdet keiDe ABtr6.h-
lüg nach au8€r .tatt, w€il eiu d dd
ImenwaindeD llleßeDder St.om iDtolge
de5 Skin-Er€kt6 Drcht auJ die AußeD-
serte gelangen ku! und daher auch dte
hrgletbch€! uDil elektdsch€u Felder
e den IbDenraum gebu[de! bleibeD. Es
kaD slch d6bet oltelatchtuch Dur e
Felder stehender Welle[ handelE, die
durch Eeflexlon an den HoblraumwÄE-
deD zustande kommen. wte s6l.n. !'el-
der eDhteheD, relgt lolgeDde ttberleguDg:
L€gt hM els Hohlraum eib gemäß
Abb.1 entstandene Prtsma zugrulde,
utrd blelbt man bet d€r ursprüngltchd
A8chauung, il6ß dle obere uDd ut€re
Fl&che dle Platlen elde! KoDdelsato.s
bllde!, Bo dar! md 6tch bet ADlege!
eiDer ult.ahochlrequente! W€chlelspaD-
luDg Ub€! dle aultretendeD Vo!8ä!ge
etwe tüesel Bild vont€tl€u: De! StrorlL
w€lcher der aDAelegteD SpaEung zu-
georibet rst, schwtnat h der Sert@-
wände! und |edt dle Ober- ud UDter-
seite d€ Hohlraum€ abwechsebd uüt
velschledeneD LaduDgetr aut (Abb.2).
Diese vertetlen alch ilber die Fläihe so,
daß dre elkprecheDden elektri-
schcn Fctdltnicn tn derUitte am

gi€raus tst berelt! tüe tnDdletende Re-
soierbeilbg!.9 tür el!e! I{oNlaum
eEichtlich. spa!!uD8!.@Dau rlt mög-
üch, wem die Hohlraumbrelte *enig-
3t@ €ire halbe lMeU€DltEg€, ako % 

^bet.äat. Dl6 llt Jedoch, weil !ebe! dem
bter gezel#en etnfschsteD Fall der gpd-
lugsverteuurg auch aoch edere mög-
llch siD4 lur errle MlDtmalbediDtuDg,
Da magDetlsche Feld tm Hohl-
laum i3t Dlcht gaü !o etntach zu über-
sehen. MaE muß bel der Betrachtug
davo! a$geher, daß Eu eineh lineD
erregt€n Hohlraum, de$€n Wdnde sute
Leite. d&rEtelle!, wegen des gkh-Effek-
tes bei ulhahoheÄ Frequelze! keiu
Shom aul dl€ AußeEette alrlngen ka@,
Da glelche gtlt lilr dte msgnetßche
LialtliDien des eDtsprecheDdeE We.hsel-
teldq, iue etneD gut€d Letter nlcht
düchüiDgen. htolgedesse! ttbt e ketl1
von Stroh an deD Hohlraunlhen-
eändet heaorgeruteD$ ha€aetl,8che!

Dafür bt dd ged6chte veEchtebdgs-
stmm im Zuge der etektrtschen Feld-
laien i! der Lage, etD solches t€td auf-
,übaueD (Abb.3). Der verschlebung+
8frcm darf dabei so aufgefaßt werden,
als ob er deh St.omkrels 6chlteßt, de!
vom Leitugsstrom an deh WändeE nur
zum Teil gebtldet werdeD kabn. Das so
erzeuSte magDeusche wecbelleld er-
relclt Jeweib Belno größle Stnrke, wenn
alas elektrbche Feld dein v6rzer.h.n
wechel! und umgekehrt, Beide Felder
Bind so ir beksnnter Weise mitetnsnder

zur gleiched AnschauunB selanst maE,
w€@ eiD gohlraum aris elDer kurz
gescil@eDetr Doppetleltuns i! l4 v-Äb-
strmhubs entwlcketr wlrd rab6. 4).
D€nIt han 3ich dt*e Lcche.-Lettung er-
{ eite und um lhre L8trglachse gedreht,
so eüält @D einen aut eiDcr Setre A+
schl@seDetr tlohlzylnder (oder soge-
nMteu Topfri.eß). Lüßt man den
LelgssihDltt dies6 RörpeE um seiDe
gochachse d de! oftenen Seite rotie-
ren, so ergibt stch ein votlkonmeb ge-
schlosseDer stehender zylinder, Dteser
zeigl ebof&ll8 dto Resonanzbrettc % lud dle gleichen Felder wie da! hohle
r€chteckige Prlsha.
lm schwlnauDalfithtgen Hohlraum tst die
tnergie abwechsehd tm elektrßchen
und magletßcheb Fetd gespetchert.
Elerrlo wie in €tneh Schwtngkrers hrr
konzent.ierte. Induktlvttät uld Kap&rr
tiat stnd der strom aD den Innenw&ndeD
uld die SpaDnung zwlschen den Flechen
w€chebder Ladung um 00o auoer phase

#D@a
o

::: : 3t."ii

@o
abb-2. slron- uid sp.in!.s $*lc.l.llLö..
Feld ii .i^.n Sonlr.uh r.dri.d'!.n ou.(di,nr,
d.r Yon .in.r u[rotrcqe.ir.n

.r.er irt l^re.nbticrbiß)
Abh.3. lrogi.ri!6.! t ld tn .in.m Hohtrouh otsLlo. d.t V.ßdi.bu^oitr.h.. !wt.ö.. d.. .tt
X6rd.nr.torplort.n !.d.6r.i D.d- urd !.d.n-

llddl.n (^!e.ibli.trhild)

dichtesten zuEamhenEedrgngt siDd uDd
bach aunen htn thmer meht aD Zahl ab-
nehmen. Die zwbchen Ober- und UEter-
seite bdtehende SpanDung huß an den
Seit€nkanten d4 ,<ö.peß glelih NuU
3ein, well hlq Kurz€chluß betehti da-
2wßchen verleilt .te lich lach ehem
SinulbogeD über $0.,

;i
LI ::tlt
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ab6,,t. cftrehun. eir* :vriddri3.h.n Hohhdln-
Sdri.qkreü.: ou5 de. obqbrrinnte. Doppar-
l.irrn9. Unr.n, Dcßt.llun9 im Lnnssdlnitt hit

€lethi3d.n lrd mcqnsti3d.n l.la.t.
Abb.5. Einto.i. & -W.ll. in .in.n rri3dotird.n
Höhk un. Di. Fsldkonpon€nt.n liid 62, $,und Gr
lirli ob.n: Koordinotci- cid Sdrnittorienrieruno,
lHi.. *i. ir d.h l.loended Bild..n tlellen olr
g.:os.n€ feldlini.n do3 €lettild., senrid.ltc

Liii.n doc nosn.tl6d. F.ld dot

W e l l e n t o r m e D i n lI oh I r It u m€ n
!'iü die Ausbildun8 d€ elektdsche!
ud @gletischen I'erd$ iD eined Hohl-
raum g t allgemetr:
1, Elektrische Ferdlilieu begiuen utd
eDdea an elektrischer Ladueer, Endet
daher ei! Feld ar einem l!€iter, so Jnuß
dise. eile iDduziete I-adurg t.agel
2, Elektlische Feldtiuieb könneE &uch tD
Eiih gesihrossen sein; lie müsEen daü
ein maeletisihes Weihseifeld uhruDden-
3. Magnetische Ferdlinien müssen immer
in sich geschlosse! seiq eDtweder eiDen
LeituDslstroh um.undcDd odc! ein elek-

trisch8 Wechselleld (Verschiebugs-

4. Magnetische I'eldtiDlen kömen nte-
mals aut einem Leiter endeD, denn es
gibt keiDe hagletircheD Ladugen,
Unter BerücksichtiguDg dteser CruDd-
bediDgurgen ist 6 ltcht auzu schwierig,
sich die Formen der Felder, die ebt-
stehen köDnen, klar zu machen. \{elchc
FormeD im eihzehen FaU zu erwartc!
siD4 häDgt voa der Ari der Alregung
uDd der Formgebung des Hohlkörye$
ab. Wü 116 diesem es hudclt
6ich dabei plaktisih stets um achs.n-
syhmetrische lormen eine Lätrgs-
achse (z-AcrEe) gibt, in deren Rlchtüg
die abregende We lle 

, 
fortzuschr€ r tcn be

müht bt. so sjDd zw€i Haupüonnen
möslich: Je nachdem. ob die den Hohl-
raum füUende Stehwene elektrische oder
maAletiEche Feidlinien i. Längsricb-
tung aufweist, spri.ht man von ein.r
C -welle oder eirer 0 -welle.
Abb.5 ulil 6 zeigen Betsplele für eine
&-Welle in eileh prtsmattscheD und eine
{t-welle in eineh zythdrischen Hohl-
raum. Es ist aus der Darstellun8 er-
kenulrar, daß der magnetische We1leD-
typ keile elektriBchen t'e1dlilien h
Richtung der z-Achse, sonded nur quet
dazu hat: @E nenDt deshalb ebesolche
Welle aü.h tra.sversal-el.ktris.b oder
TE-.weUe. Umgekehrt hat der elektri-
sche Tr? keine magneti6chen Feldltnien
tn LitnAsrichtuDg aufzuweisen, {ohl aber
h Queüichtung; mm spricht dahe!aüch
von eine. hdslersal-msgretischen oder

Soldge rlte I'elder symmetrisch uh die
Lrngsachse aufgebaut siDd wie in Abb, 6.
handelt es sich um sogenannte crüDd,
wellenformen, Außer diescn gibt es le-
doch loch unzährige FormeD höherer
Ordnut. In Abb.7 ist belqielsweise
eine derartige Werle in eher Kügel dor-
gestelll; hier jst dd magnetikhe Feld im
Schntt durch die Ho.hachse autsespalte!.

abb,6. c w.ll. in ernem riesend.n z/ina.(
!iid: rir, (e. u'd 01

link: .b.n, Koordiforen- und Sdiirtorienli€ruis
Abb.7- Beirpiel ,ür ein€ Hohkounwell€ höher.r
Ordnuie i. ein.r xuq.l {6- od.. :E,W.ll.)

In jedem llohbaum bstimmter Form-
gebung uld Größe lassen sich mehrele
WeUelfolmen erregen, und jcde davon
hat thre eigene ResoDalzfrequenz. Die
WeuenläDse bei Resonanz ist wentg$er8
gleich der Breite des Kitryequerschnit-
tes, meirtens aber gtößer; sie ßt be-
sthtduchHoruraumform. Itohlraum-
abmesungs, dte dielektrische! Kon-
stanten des Körlelinneü uDd durch die
At der Ärregung, Di€ ResonaEfrequenz
ei!€ Hohlraumes läßt sich aus diesen
Gegebenheiten geDau ber.hDen, uEd
umgekehil kün eln Ilohltaum-Schwhg-
kreis für eine geforderte FrequeM ein-
waü.Urei eetorht und bemes@ werde!.
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p 'nn9
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Zeit Arb€tr
Cösium-Gleichrichler

lSciei.e, M. lt43r
Fii6 neue Gleichrichr€ öhr€ d..
G€n€rol Ele.*ic Co. hot €ins nir
Casiüm iberzooene GlihJ<aröde uid
b mn Cösiundompl s6ltilt. oies
lolL ded höchten Wlrkunsssrdd ar
oebei, der mii rhsrnlonkchen
Gl6ichrichreh theororisch üb€rho!pr

Der Vorteil der Hochfrequenz-
heizung Fdrö?nio^ tuoicolselEle.

n.niqle rt13 Nr 35 S ,l)

122 142
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Sdrrie0ridi z€iqei sn no.h ous dem
G€biei d€r DeshyCri€ruis die (!F
ven für dei Flüsisreihsehor vor
uid fo.h d€r Bdhondluns in AbhäF
olsleil von der dül€ewenderen
kwh.Zoh , b6zosen olt 50 k9 ve.

So lonn man z. B. fiüdr€ und mgdi-

3oid6ß hiizlqeisen :j ii dlese6
z!ronmeihono ouf die Möslidkeil
dar Arwendun€ vo^ cmw€lLen li.
Cie Speiseiberefiuns ii der Kü.h€.

Begehde Minioturöh,en
lEls.tonica, l!ni l9.l3l

Dio Nochlros€ noch Miiiotunöhre^
in dsr om€rikoni\choi Fuikinduslrio
{8isr e6ndiq, 3ö doo bereiis eln€
IthlborB Kiopehon
& wnd vorolrseroci, do6 ir zwai
Johren elwo 60to 6ller erze!sten
Veßr6*eiröhren Minioiu yped nit
Gloskolben .ein werden uid nur

ühll.her Glöße so'

\
= \

rwh tir 5at9 ntdohph.s t/ov..
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KURnltr/DI/ID
er$h'dt. Eine &leiu€ Scbwintamplitud.
*icdetuo hat €ine Veringetung de!
llis.hsteilh.it zlr Folge. Ver8tößerung
der Rückkopplutrgswindungen ergibtwei-
tere, oft schwesiegend€ Nachtcile, vie
Zieheffekte, Übers.hwingen, slDntane
Abstimmv€rändenngen üs* Eine zu
LleiDe Schrvingkreid<apazitat zu veNen-
de!, verbietet $bon dcr Röhr€Dwechsel
mit seinen unvedeidicbcr Kapazitäts"
ändetungen. DocL wild wohl ltcts bei
giöß€ren, dcht stäDdig.n Kapazitäts-
ändetun8etr eine AustleicbmöSlicbkeit
durch TrihDd bet h.r- Mdn wählt im
allSdeineq fthpiltkreisMiuiaaltapa-
zitätm ua 100 bis 200 pF. Den Einllüß
kleiner KapaicitsenderuDten aül die
Frequ€nz ell eiE Bcßpier zcigen. Bei
eild Cr Di!-K.pazittt ton 50pF €rdbt
eine And€tunA voü nur O,l pF im 13-h-
BaDd bereits eitre Vdstimmung vor
22 kHz! Für Llein. KapazitÄtlitndcrun-
gen lautet die Fo!!rel:

^, _ f ac_'- 2C
Wailrend die Cr DirKapazität als( ge-
väblt wird, .rgibt sich det Wert lilr C, !A

c, -, : c..n 1+g Y
\ ro'! /

Induktivitätsbcstimmung
Die Indüktivität vird ermitt€lt aüs der

l?)
(2r) I f' c

die aus d€r Reonalzgleichung

(6)

o
(8)^r:I

*:/:'# (1,

!q:

Das Frequenzverhältnis
Für kapazitive ved.derliche Abstim'
mung gilt di€ Beziehung;

Iilr Induktivit{tebstim-

ge! bildet und dem Kapazitetsverhältnis

/ t-- \' t-^,1
\ r.ir / rfrE

glcichi in jedem FaU ist bei den geringen
!'rcquenzuntersbieden der Kurzwelen-
bsnder das Quadrat des Frequenzverhält-
nisscs sehr genau auszurechncn. Abb. n
zcigt eine Geg.nübeßtellung der Werte,
$ie si. bei den Kürzweuenbandlr€que!-

' Die
Schwingkrcis-MiDimalkapazität

Wichtig ist bei auen Bandspreizungsb€-
rechnungeD, d.ß die S.hwilgkleis-Mb!
malLapazität frei ge*Ählt N€den l<ann.
Sre st so zu bcstimmen. daß störeDde
Einflüs dDrch Frequeozvenw.fungen,
ehlehte V€rstarkunß oder schl@htes
Sch$inAen vermiedcn $erden. Grco€

abgeleitet wlrde. Bei Eitrstz praktiscber
Einheit€D, ale L in pH, f iD MHz, C in pF,
in die Fonel, ergibt 1{l/4r' : 253ä0, so
daß sich die lürdiep.akiische Berechnung

L1*111 : 26300

f1üHrt ctprl

Zu be&hten ist, da! steb entweder fns
mit C! nin oder füin mit Crnrt eiDzu-
setzen sind. Wünscht Ean die lnduktivi-
tät in zentimeter (cm) bzq. Nano'Henry
(nH) ,u erhalte!, so ist der sH-W€rt mit
1000 z! mnltiplizieretr. Nach der Flucht-
linientaf€l Abb. 4 ist €s mriiSlich, lür die
Kurzwellenbänder die Ilduktivität un-
rittelbar abzule$n. Die dick ausgezo-

A€nen Litrien selten Iür fb' ais SiSDal
ftequenz. Bei den Oszillatorspulen liegen
ilie 1\trte böhcr oder tiefe., ie nncbdcn ob

2! 31 4,t 49 m-gond

(e)

(2)

Iür lnduktivitäts phs
Kapa2itätsabstiDmung :

-!q- :
t tc*-il-:/ -c-; + r-.," t't

Durch quadnenng b.i-
dcr S.iten v.r$hwiDdct
di. Wurzel, und man

/ f-d\r
I 

-. 
,l ist das gnadrat

des FrequenzverhÄltnis-
ss, das di€ Grundlage
auer folgenden R@hnun-

-).ruNR'rrcmrx,na.3(,qr)374

120

,1,1t

alc

/ f.-\' c--
I r"" / - c-, 'o' .,
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HEINRICH BRAUNS

Kurzwellen-Bandspreizung iln Rundfunksuperhet
2, Tcit: Bcrchnügrgnmdlagcn

Im eBren Teil die*r Arbeit.) er auf
die B€deutung der Bandspr€izung bin-
.8ewi6en, Pridzip*haltunEen und be
wabrte Industrie$baltung@ bespüben
word.n. Es $llen nun die zu. Beft.h-
nung elcher Schaltung€r notweldigetr
Fom€ln angeg€ben werdeo. Für die
BaDdspreizung n&h d€r S€rietr - Kapa-
ritatsb.thodc *iid eine Ku.-MtaIel
g€br&bt, die es €m6gticht, die ge-
wiltrschtfl Werte ohne Rehnung ab-
zlleen. Bandspreizunasb€rechnungen
sind im allg€meinen sehr kompliziert und
€rfordem di. Lösung einer Gleichung
zweiten Grades. Die Rechnunsen werden
leicht uoübersichtlich und verlangen da-
h€r €in hohes Maß ar Gerauigkeit. Bei
Rcchenschieberberechnung beträgt der
Febler etwa 6%; bei Benutzüns dd
liurvc.tafel ka'nerlleinerwerden, wenn
r$an einen Drehkondenstot (613 pF)

B€i der kapazitiven Batdspreizung mit
VerkürzunSskapazitäten gibt es nei
grundsätzliche Metnoden. Eintu1 li t
eiDe 8rößere Kapazität panllel zum
Drehkondetrsto., die mit der Serien
Lapazit:it den übe iegenden Anteil der

Gesmt- Schwilgkleis- Mjnimaltapazität
(q-h,) ddst ut; im andeu Faue
liegt parall€l zum Drehkonde'eto. lieine
Festtapa.ität und nur in Serie zu dier
erne verhaltnismäßig kleine Verkür-
zuoEskapazitat (Crt. Dß S.hwinskleis-
Minimalkapazität *ird im zweit@ FaUe
im wesentlichen aus €iner parallel zur
Spnle geehaltet€n Kaparität gebildet,
die der SchwinSkrcis-Minimlkapazität
abzügli.h der N€b€lkapazitäten (Spulen-,
Schalt-, Röbter-K.pazität plus der ge
ringen resultierend.n l(apazität Cv bit
CD riD) entspri.ht. B.i der eßten M€thode
(Abb. 1) muß die Nebenkapazität in die
R@hnung eing€hen. Sie wird daher seh!
genau geschätzt, doch besteht sie meistens
zum Teil aus einer l'rimme.kapazitäq *a
sich stets empfiehlt. Bei der Schaltung
Abb, 2 geht sie mit in die Neb.nkapazitit
ein, die ale auch ru einem geryissen Teil
aus ciDü Trimmcrkapazität bestcht.

hs
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die hohe oder ni€drige Osziltatorlreq&tu
(fo : f. + f! oder f': f!-tr) angewändt
wüd. Die schwach ausgezog€ne! Linien
gelto füt die hob€ OszilatoifrequeDz
fo nr: + 468 kHz Zwi$henfrequenz. Wild
die liedrige Oszillatorfrequ€nz ange-
üandt, so liegen die Werte spiegelbildich
aD{ der anderen Seit€ von l@.

Berechnung de. verkürzuDgs- und
ParalI€lkapazitet

Die Glundlagen derAusgaDgsgleichutrgen
d€r Kapazitätsbandspreizungen sitrd die
Fomeln Iür seriengeschaltete Kord€n-

c: j{c: 
r rorcr+cl

c,: j-!u,*.c.: j{ 1u)

Es ergeben sich lür die beidetr eingugs
erwähnten SchaltungeE folg€Dde Aus-

cN + Cv (C? + CpN)
" cv + cF + cn..,

"*:"",otooqoQ

Wiaderum empfiehlt sich zur Kontiolte
d€r Rechnung ein EiDstzen von CDnir
und Crnil; es huB sich lär Cy dq gleiche

Durch die Benuizung der Forneln i23)
und (24) ist €s nicht $hwierig, für die
B@dspreizung g€meß Abb. 1 die ge'
suchten W€rte zu enitteln. AhDlich d€n
bish6 gezeigten R{hnüngeq verläuft die
B€rechnuls der Bandspr€izunsscha.ltuns
Abb. 2; Aussanesl()mel (13).
B€i Benutzunß des vom verfasser aul-
Sesteüten Kuryetblattes Abb, 5 täßt sich
etne umsteniuiche Rechnung uhgehen.
Die gesuchte Vekürzungskapazictt Cy
kaDn direkt i! Abhängigkeit von q Di!

. / f-,, \'

Formel für die Spulenaqzapfu!gs-
m€tbode

B€r€fts im e$ten T€i1die*r Arb€it wlrde
die Methode der Bandspxeüung durch
AnleS€t der voller Drehkordensator-
kapazi&tt an eire genau Eewählte An-
zapfunA de! Abstianspule besprocher.

Cv wnd durch die priDzipielle Formel (11)

CY : C"j|qqt-t 1c"*: c"I
(C? + CDu)-(C'u-cr) (24)

ergäbe ungewöhtrlich ldge und vöIig ün-
übeßichtliche Fomeln, die dem Ver-
ständnis der RehDung undienlich sären.
B.i der Rebnung mit b6timmten Zahlen
vereinf&ht sich die Sa.he sehr, da hier
Difte.enzen, Sumen und Produkte nicht
m€hr in langer Reihenlolge auftreten.
Fitr die ZablenMhnung ohne fertige For-
m€l ist der einlachste Weg di. Emitt-
lung der Serienkapazit?it. Man geht fot-
gende@ßed vor : Die Klamhm der
Gleichunsen {16) ünd (17) weden aus-
hulliplizidt und Gleichung (1?) von (16)
subtrahieit. Nach Cr g€oldnet €gibt sich :

.I
"T l"-rt"

(18)

Co'* (C..o-cx) -Cr-r (C';'-Cn)
AC.

Dd Wert von Cp wiid dann in eine der
beiden Gleichungen (16) oder (1?) ein-
g€setzt. Es ist dann als unbekdater Wert
nur rcch Cv enthalten. Für Cy eigibt sich
di€ qladrati&he Gleichung in Norhal-

ar-Px+q:0 (19)

(x:Cv; p uild q sind Zahleiw€rt€).

Die Wurzelauilösung lautet:

cn + Cy (Cr + Cpnß)
- (cY + cP + cDbi,) Natärlich läßt sich die quadra-

ti$he Gl€ichurg auch mit dei
quad€ti$h€n Ergä'nznng lösen-
Ist der wert fü x (- Cv) g.-
Iundetr, so läßt sich der zweite
unbekente Wert, CP, durcb die

^ cY (q.* cN)Ll: cv cbü-cn -
(21)

tjen. Eine gute (ontrolle der
Rechnülg bsteht ddiD, CDD':
dDr.h CDbi!, uDd qar durch
qßin zu ersetzen. Es muß Ei.h
der gleiche W6t für Cp ergeb€n.
C? erhä.ll naD auch durch Ein-
setzen des Wertes von Cy in die
Zwishenlösung (18)- Für die voll-
kommene Zahi€.rechnuDg ist die 41t
eben ugegebene Methode die eir-
facbste. Wer lieber Eit le.tiSen
Fo@eln rechnet, wähle die zweite
Method€. Es *ird der umgekehite
Weg b6clritten uld die qladE- t,to
tishe Gleichung für Cp aulge_
stellt. Sie lautet in Normallorm:

c?'+ icDnu + CD hin)cP +
Cnu.cnor"- (G.- CIr) 1,06

(c'* - cx) (cr---
- Co.i') :0 \22)

Die Wurzelauilösuag dieser Glei'
chun8 ergibt den 8esüchien Wert 1,0

für Cp: 6

(1s)

(13)

120)

:Yrg:c.

Der Zihlemüsdruck jeder Fo.Eel ent-
spricht also CrDr, der Nen!@u5druck

Cy (CDu +cp)

Cy.(cDhia+c")

(11)

(1ö)

Cn und den Nenner dei rechten Seite n&b
links SebBcht ergibt:
(c'd-CN) (Cy + c? +cDu') :

cv (cp + cD err) (16)

(qeir-cN) (cr +cP +cDoit :
Cv {C! + CDbr') (17)

Aus di*n beiden Gl€ichungen Cv und C?
herauszuholen, ist die.Aufgabe. Es gibt
ryei gmldsätzlich€ W€8e. Entwed€r mo
sucbt züerst Cr, daDn wid aus beid€n
Gleichungen Cy b€rausgehott (in dessn
Ausdru.k dann noch Cp enthalten ist) und
in eine dei beiden Gl€i.hungen eingesetzt.
Hiddurch vershwitd€t Cv, und C! kann
bestimmt werden. Od€! a wiid dq um-
geLehrt€ weg b6chritten.
In beid6 läll€n silt e3 also, eiae Gle;
chung mit zwei Unbekannten zü lösen.
Eine der beid€D Unbeüannten tritt in
eind qua.draiischet Glei.hung auf, dereD
Lrisung die eine Unbekannte (Cv oder C")
er8ibt. Die zw€iie Unbekdnte kanDdurcb
einfa.he Fotmeln elbittelt *erden oder
nrn erhält si€ durch Einsetzen der 6ten
ermittelten Unbekdnten in eine Zwi
ebengleichung. Den 8emtetr Rechen-
voreans itr allsemeinen Zablen (CrM!
Cn u, Cr -;, Cv, Ce usw.) duszudrücken,

FIINI<-TECItNIIa Nr. 15/1948

^ cD-, + cD.i.LP:--- 2-+ (23)

(C,.ir*CJ (Coq-coria))'-co*. co.,"-1c.*-c"t+t
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tie !.lalr der von d€. B ish Arood:dnrio
Corporc,ioi durtheeiihne.
Sonduioed ii olei r!idr!ntrreuiden bs-
lornt. N.bei d€m tür die eneliih6 lnsel be'
tinmr€n Hohe Seivice bzw. Liehi Prolronh
*erd€i iü. dlo8ranelkd,s Ldid€r P.o!dnm-
lo sen ii l.r ol si Sprc.i€n d€r W€Li o6-
sender. Eubpeön uid Oyedeas Servce siid
weners Prosionmsruppei, dle der Varbin-
duno und V€Eiöndioußo d€r Vö ker unrerein'
cnder disnen. Eifo eonzs R€lhs voi Seidri-
s€i s dd ,ijr di6 Dom nied beiimmr. Si€ wet
den yod dei Kurw6lLen R drßtrdh ern ii
Dov€nty a*e^der. Aud dos modornno lnd
lnreresonress aulsobens€bisi d€s Ründruik-
betriebe!, dor r€rnr€hen, von d6h uiser B ld-
be.i.ni slnied Au$dinb zeist, isi n..h den
Kries voi d€r BBC wjedercuisenomhen wo'en

Television

Di6 BBC vetuendet b€i der filnibeüdo!n€ im fe'n-
Ma.ho!.Proiekror. linlG, P. Do s und

G. de strolher bespreden dio He^re luiq €iies Leh.
nms5. Links ou$en, ln etua 100 m Hbhe nehi rlio
A €nne des toidoier ferrsehsender. Die Aulidhne
röuhe iowie der Bild und Toniender berindan s:.hom

luß des scndemxi€s im arexondrc-Pc aco

.E

lm KönibllbumA teheD lriks di6 G6röre,wol.hs di€ rems.h-(.nero hit lnpukei v€n
sorgen. l. d€r G.löiewoid rechß *td dds Toibdnd d€r F€rnr.h*ndunC€n v.rcrboir.t

-:_--?

Auliohnen BBC l3), Doniiion P6$ l3l
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DDR DTEKTROI{DISTER
Verlegung isolierter Starkstromleitungen

0. Fcuchtnübloltuna€D
Xabeläbnüche Leitungen, mit .A.usahme
von NRU, kömen lür ErdverleguDg
veBendet we.der! wenn aie b St6h1-
ode. Etenitroh.e erbgezogen werdeD,
Die uürittelbaie Vedegung lE der Erde
lBl uMuläslrg. Dle V€lleguig vor NGA-
oder NcA-ü,hollcheu LeltungeD tn tost-
geschützten St!.hlroüreu mlt od* ohlrc
Cewtlde ud auch ohne l&ller€Dde Au!-
klelduDB ln lerchte! RBumeD rlnd lm

Stcherung abschrllzt, w€il Dlcht die
volle Betrlebsgpünung an der schad-
halteD 6te1le wlrkEam tst, Auch k'E
I vorkommeD. daß slch die l4ltudgen
& berühreD, alaß au! eiae. be6tlmmtet
Strecke der vo. nur eiDeD der Lqtei
gefilhrte st&m duich alle slchenngeD
Aießt, lndeh dlese durih die BertlhruEgs-
atelte parallel gdchaltet si!d. Wächst
ilatrr der Strcm, 5o wüd dre Leltü8
übdlatet, ohle daß alte SidheruDg ab-
schmilzt. Dles braucht bet Mehrfach-
leitubgeü wedgier befülchtet zu weldet,
e daß bel lh.[€D voü aUe6e! 1roEhltll ab-
gewlche! velde! k!s, se.n dle ttb€r-
gtrcmrchelug ,ede et@elDeD Strcm-
kieles e bem*BeD i3t, claß lle dte
Kurz8c.hlußslcheruDt der !üEel&delr
bei ParallebchatluDg hebrele! EtEel-
&dem ntcht üblrschreitet. Itierbel geltetr
ln beärs aut ala! l/erhelbll z\r.tdchen
Lupschlußsiche.ui)g und Üb€ßtrom-
sicherung ei.q Leltung die Algabeb iD
ziff. 4 de! ! 20 A von VDE 0100/IuI. 44,
d. h. dle Kuzschtußsicherogeb dürte!
um ilEt Stufen höhe. EeiD, ald der zu-
ordnuDg zu deD Queßct'Dtten tü. den
überla.tungsschutz entspncht. Bcl Ein-
zelleit@ge! in Rohr l.l di€r Jedoch hriht
statthalt, weil hier lelchter mrt ehem
Schluß dpüuDalglelcher Eiüellcitü-
ger 2u rechtren ßt, e il6ß bei wachsen-
dem St$m ElwBmDgeD €üütene!"

10. Loltungo C!6 StrcE&rot €. ttr
meheE! Eohler

E:beDialls Dach Ab8, l) d6 ! 21 müs*n
bei \ echselstrom sämtllche zu
eineh Etrohkrels gehördden Leltulgen
tD der gleiche! EßenhüUe enthElten
sei!, weDE bei EieelverleAug elDe b€-
d€trkrlche EMämuDg de! ElredbülleD
zu belorchten ist. Das Iaitelield eir€g
weituebtromdurrhfldsden eheüum-
hüUten taiters übt auf seile UmhilUulg
als elektrcmaAnetische Masse etne
ilduziererde Wrkung arß, d, h. ttaa
Idtcrlcld erzeust l! dd EiscrmeeE

spanrur8€4 dle lhlsett! Atröm (wt!-
behtröme) verur@chen, sobald erne
gechlNele gtromban! vorllegt. Solch€
St!öme vellaut€o !ü letde. Eictt tn
betllmte! vorggcbrlebe.eD Bahne!,
loldem sie ,,wlrbeb.. durch€heite. rild
schlleße! Elch dar wo lie den Cedlgfterr
Wdersted voraldeE, Ds ma{'€lve Eße!-
ma$eD ehen vrbÄltDilhäßtB seliDs@
ohrucba wld.Bt&d h6be!, töücNr
tToß€ Wtrbeht!öme &hon duch ve!-
höltbi3mä8rg trdnge Sp3Dru1lgo ent-
stehe!, wlrbelltiöhe ud llre Späü-
DuugeE dgebeE Lelltrrlgd, atre stch
lutzld h Werm. urr@t&n utrd ldtt
Z$atzverlute h lolche! etektlirchlr
Leltugd erz€ugen, aue 6k eßen-
umhtiUte Leltutrg.n dcht alte 

^ ehem
Stromkrels gehöreld€Elelt€r eEthalt.!.
Dle Zletzverlult. stnd tm algem€i.eü
von der Stromb€hatug d€r I4itEgen.
vo! der Süalke lm.l il€n etektronagle-
tbchen tigeurchatte! de! EiseB ud
z, T. vo! der Verlegüg€a der r,€ttung
abhäDgig, Ate !I!d m Eo $ößer, te
d.6rker die ElleDlüUe! urd Je hither tüo
Ströme sinil Dte !<lrdeD l! d€. Abb. q
iU€ su Meßelgebltssen de! Mtttetwelt
dafEteUeD, vehttteln €lneu überbttck,
lD welche! GröSebritnutrg aüe VertuEtt
liegeD. B€i eher 1oo%lgeD AuldtuDg
de! IaitEgeD betraae! dre Zlet&
v€.1$te r(L 60 7, ale. durch den ohm-
.cher wldeEt8nd uld der jewenlgeu
Strombelaltung DedirgteD Lelthgcver-
l$te, Elire wlrksgsvolle Schwächult
de. Wilb€btrornblldug uld Enit elue
Ilenbsetzus de. ZuatzverlEte. ! B,
durch verbhilug de! Etselme;tel ßt
haum hö8lrch, Mlt Rückslcht auf dj6
angespente Matertauage wtrd ber ailach-
i8tsuationer dlele verteeEssdt ott-
mal3 ln E Agulg gaog.n.

Züdmenls..ug
Dls gezelgten BeLptete, dte Eelbstver-
rtÄltuich ltcbt dle l.äIle €rtse!,
leeD dkeE€D, d.3 &wohl derlIelarr!-
geber der l,DE-Votuhrllle ats quch
dle Elekt.izlt6tlwake b.mitht sL4 de!
gegetrwdrtrae! Notrtä!ü6 h beang aü
LeltüialverwerduEg uDd -verleguDg ln
i,olerute. wel.. R*b!u!g a trsse!.
Ds iüe zeltbeiülat€n ,.bwetcbügen
abe. keile Alla.n€bdtluglrett habd,
empdehlt e. !lch, td BeddtstäUa stet!
bel dem zustÄDalgeD Etelrhtzrtätswelk
aDzuftageD, ob und hwtewett ntcht-
vDE-mäßtg€ LettugeD velwend€t we!-
den köneü, ud wetche Ve.lesus!-
bedtnauDg€! lm ellrehd h Betia.ht
kommen. AnderirJslls s€t4 lich dei In-
stauateur !tet! ile! Oetalr au, daß ds!
ElekhiittStlw€rk iue Lettungsadago
rlcht b Betrteb !€tzt. sotem eine ge
*ts& Awahl vo! Lelhügen zui Ve!-
liigung st€ht, verdieDen drajeDigeD den
VorzDg, die Blch lil! vtebetdge VeMelr-
duDglzwe.ke erglen, wle ,, B. die NCM-
und Ngtle-Lettugd,

Frelen ßl Eicht v€rbot€D. Die von frilher
her bek@teo schlechten ErrahrungeE
siDd suf handwerlßulgerechte MoDtage
de! Rohrsylteru zudckzuälhier Bson-
dels deh ßorGtoB.huta der Btldubg
utrd dem Ablaul dd KondeDsas.erd
wurde Dlcht dle Dötlge Beachtutrg g€-
schokt. Schalter rEd Dden milseen itr
,edem l'rlle !o mg€br6cht werdeE, deo
Bich i! ibnen Konderlsa3se. nicht a[-
Bammeld kaD (Atrb,8). Auch der RoBF
schutz wa! lat imme! unzuleichend,

7, Beseglicho LettürgeD
Aft bewegUche l,eitung€! 8i!d Dach s.le
vor nur CuhmkchlaüchlettüAd, Werk-
Btattachlilre. LeltuDg3trlBen u, U,. zu-
gelaseb, Ketn€we$ dilrle! P&Dzer-
adeE hierttlr verweldet verden.

& f,onhdrt 116 Llttugü
A!ßei den bereits gerannteE LeitrDge!
befrnden .lih th Itandel noch eine
I'lzahl voü LeltuDgen rwläldlicheD
UFprug!, od€r dre au ehe@ligen
Rliltüa& uDd WehnachtabBtänden
8tammd. Neb€n hochwertigen NSGA-
Ahnücheu Lettungd liil hohe Bet ebs-
.t,auuDgeE glbt 6 kuBtstodidonerte
I4itugeD, dle du filr Lleine Betrrebs-
lpatuügeE bemsd .IDd.Ntcht Immer
kann durcb bloß€ liaugemchetEahmc
dle V€seldb6rkeit de! L€itulgen lcst-
g€ste t weröeD, so &,ß erut durch ob-
Jektive Prülutrgen vo! deD utltchen
P!ülstelld der ldelllge veF€Edulgr-
beleich ermlttelt werdeD muß.

0. Lethugo. mehrsE! Aternkel.e
ln elnem nohr

Bekarotüih dürten Da.h Abs. l) d.s
! 21 iD elDem Rohr nur lrttugen ehcs
elDztter Strcnikreis vertegt werden,

Steueileituger absteht.
Es ken Dömllch der f.all etntleteD, daß
b.i B6chädlgung der Drahtlsolierung
dch die Lelt4. be!ülüe4 ohle daA de

t
:
t
s
I

dü ennb?tatung rarh ltt Alaqj20
Abb. t. Zurdrry.rrur.

.iD.r Shonkroi'.r li e.-
x.nnr.. Cn.nhülr.n

2A 4A 6A 30 fiA%
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Dte Compaglte NattoDde du Rh6re, tna
Irbe! aeruteü ürrqh da! G€lett vom
21. üd 1921, hatt dib toltende l{ül_
gabeu gEteUt: alls elektrt che Äa
nutrEEi rl€! WerkrEit€, <lte l/er_
bese.un€i der sihülallrt ud alio B€_
w&senEa de! unilt€geüden trE&chaft
de5 Strongebiet* der RhÖEe. Dalaus
eltlt3Dd 1130 da! Plotokt elret waßseF
kBltwdker bei G€dsdat. dat 50 km
von CeDt ertuemt sut lrsnttbbchem Bo_
d61iett. Dte Bhono bt hler et@ mitt_
t€re ürrchtlußmlge von a(x) bt, tUe

mlt ttul€ €|!er 10il m hohed üEd tü der
t<rcne 140 m leg€! uld 0 m breiten
Etsumauor aul 63 Uttltoüen cbm ge-

steut werile! ke!, DavoE 8hd bel elEem
PegeluDt€flchled vor 6 m t2 Mtll. cbm
autzba!. Aul der lls@rkmne &lt eine
BdnltDl. gdilhrt v.rden. DIe vor_
srbelte! tu B{u te! lm EHihiabr
103e beddet. R, Lsu@t tchlldert id
alal-I{ett det Jour d6 El, (19!A) eb'
geheld dle Vor- uld Bautechtchte de.
Werkes 3ow,e *IDe elektrllchu üd
mschtre ue! Elnrichtülge! wl! brtlgen
Drer dle lnter4sDte$en Dlten ilt€er
gewaldge! Anrsge,
Durch leclB Eilläule voo 12 m Durcb-
De*! stllEt dswallet la 41, llettll-
Fhr?n von 5,75 m IDEeDdurchme@r zu
dem 90 m eDtteFteu (rtttwerk Hler
steheD tn ellem 143 m lenge! Masclrl_
DeNaal dle vier Ffancß-HaupttulbiEed
drt r.nkrechtd wdue, von dereD jede
ebe mar<lmale littt8g vo[ 1OO O0O Pg
bet elnem ci€ri.ht vor 650 t hat, Bet
etnem Durchlluß vo! 120 cbm/tec habeu
sie elrc l*l3tung eoE le 00000 Ps bel
150 Umdrehuaen^nn Ds TurblnenEd
aUetn wlegt bei 4 m Durchm*e! b+
.eit! 30 t, De! Dretrstlomgenerator sltzt
senkrecht Ube! de! Tu.btnq mtt dieser
dqrch etDe ryertelrge Welle verbud€!.
Er hat €he t ei.tüng von ?0 00O k]/A;
l4rstuDg8lal(tor 0,93: PhaaeapauEg
15 kvj FrequeM 60 Hz, Dal Gewicht
setne! lestltehendeü tetle hacht 350 I
aus, währeld dle uml4ulenden 4eile
soga! 400 t wtegen.

Jeder Gederator ßt nit elrem TrsDBlor-
@tor vdbuldeq unÄ kErD e die !120 &m
lege 22o-kv-F€Eteitudg tEh Lyor
lpelseE. De! Stator tlt 6$ TranBport-
grüldetr \derl&b Setellt und tlie wick_
lung Btemtörmtg mortle , Dlo Rotor-
wicklutrS b8teht aw ,<uPferbätrdem,
wobel lm Betriebe iue Tempelltur uld
de! IlolstloDla$taÄd duch Meßana.d-
Drgen koltelüert wenb!. venulat@
aut b€tdeü selt€n sorgd l0! ausrelchede
Du!chlilftug.
Dle Ilaupt-TraBfolmtor€u, erbaut voD
d€r goc. S4voislenne ds CoEtructlo$
Electriques, habetr elre lrllturg von le
?0 000 kv4. uud übenetzen dte 15-kV-
spsnnulg de! Getrmtore! h Dleteck-
lctrsltü)g aut 230 kV tn St€Elchaltüg.
D€! lekuldire Nulputrkt bt heBEg+
lüblt und lür 230 kV l.ouert, Er I6E
libef ehen schalter urd el!€ 500-'1@L
Al-schl€no seerdet werden, Dto Elsen-
verluste letlagen 1,3 w/kg bel eü!e! In-

rUNr<-TEcHNB N.. 15/194E

duk{o! von 10000 G urd 50 Hz. Ge-
,amtes rtNtormatorgewicht: 105 t,
davo! !a7 t ö1. Jede! UnBI,@er i5l n t
ebem Buchholz-Schutz auseribtet. Dlo
ßilhlunA erlolgt durch beloldere Itadle
toreA de bei mdhr a!! Ilatbrat de3 TIa-
for rnlt Ventllrtorer ugebldd werden.
llire 1t-kv-Samelschtere!üordluEg
erlaubt iE übltcbs Wetre tlbe! t-€istunge
ud TreDBchalter €lDe Uruchalhr.g.
Dr€l ElnDhaen-ölkabel lühleE die 22G
kv-spaD!üg zu der veiteließtauo!
aul dem Echteu Fluoüler zu! Speßung

Fih iltme Betriebszwedke slrd außer-
dom zwel Qruppel vo! FlaDcir-TurbiDed
zu le 2500 kvA uDd 000 U/aü! r'n elge-
ne! Wa!5€uüuhr vorharden. Sle lietem
el!6 Sp8EEe voD 5 kV, tüe üb€r lecht
Tr5slorutoE zu le 5Oo kva aul
aOO V und einen ttaElornato! von
6000 kVA aul 15 odd 5,15 kV umg+
6paDlt wird, !'eEer alEd für detr
Glelchrtlombeil4f de! Slgaal- ünd MeA-
ehrlchluDgeE zwet CadmiM-Nlckel-

Wa, s ser k r aftw e r k Gdnissia,t batt€rle[ vo! 400 V dt 120 zelleD u,lal
1I|00 Ah lEtaUlert, Dleae werder durch
QueckriDertlampfgletihncrrt€r Alrtomd-

Im obeGtd Sto.ik d6 Llaftwerkes lled
dle Schaltwalte, lD der eich dte gchalt-
pulte, die l{aupttalel, ita! Irucn&chalt-
btld ud die Hllftt&leb b€gldeu. Dt€
Sihaltpolte enthalten c[e SteueEpposta
de! gauptkrebe, w8hreEd an der lIaupt-
talel die Reglrtrler' utrd ziüreinrlchlutr-
ge! uld die aulomatlache Slachlonlde-
nrlg argebracht alud. Ds Iauchtrcha.lt
blld b.nndet 6tch ilb.r der gaupttat€!
ud zeigt sche@U8ch de! Scbaltzutand
alle! O.8Ene der liauptbeis.
Zum B€trieb gehöretr femer: etns l<om-
preeEülage mit 22 atü für d€ Betött-
gu[8 de! schstter, zwel Ptmper n t
110 PS, ryel PumpeE mtt 13 PS urd
€lDe Relhe t!3sport6ble! Pupen, €lDo
Klllrrlslage, da dle untelen Cebäude-
t€tl6 keile I'od€r bedtzer, eile TelF
lo@lage mlt .l[€! autotutkchen ll.u!-
zerltEle ud etner hslbautomat&cher
Vemrlttlung lllr den Femverkehr ünd
ehoWselsldiblerDmeßaDlase. Ma.

DR 8rr.t El.Lrbt .h L'
DIN 6?134 Norehbe. rg{D rrnl€itqns zur

4sten I{tlre b.t untullen (Eß!tz
for laDE 0134199?).

D{ 621.3,010i Alch.ft . !lr.d
DIN 6? 110 (D-eab€r 1947) voHchiift.! rur

iti6 BeDe*lng der Kridrr- una
Luftstl..-tm .letFischef Be-

Dn02rrors Frtqr.d.!, lrrcq.€DbcEt.lt
DrN l0 0rr (Jü!f 1943) (l

quenz- nnd Wellelbereiche, Be-
D€rnuns und Arwoitunse&

DX 021.S1-01D.2 Srell.iromulrl€4 Eritchtünt

asalh@3lregcln für di6 E!-

mit Bet.leb.lpldua3€! unter
10@ v (Erst firr l.DE 01m/
I'IIL (), Prell: M 3,25 eid-

DIN 67100 tt (Okrober 19,17) - (Eß.tz lill VDE
0100 B,rv. Ä6).

Dx 311.311 t{Ettr€r}, Slrcmv€Ho4uF-

DIN6?130 (Noyemb€r 1947) Elektriscn€ An-
lssen jn d€. hhdsitu.halt (Er-
saü flir vDE ol30.V.4t.

Dlll67 r40 (Novenber 19r?) Leitstbe lüf
Adut msßnrhmen in Srar}ltsm-

' arraga mit Betrlcbssldnunson
unter 1000 v (Eß!1, fof vDE
o14o/1sß2. Pre,B : M 1,25 einscl ieß-
x.h DIN 6? 1{0 U.

DrN 6? 1t0 o (Novenber 19tD - @rsatz tur
vDE 0140 B/1. r5).

DX all.lrl TEßronriots.
DIN 6? 631 (oktob.r 191?) Reaeh ru. Tm-

3,- eiEdließ-

19{?} - @rstz flrr

Neue DIN-Blätter der Elektrotechnik')
(€EchleE€! ln de! zeit vom Februar bi3 tnde ,uia 19!{|)

(EEat, flrr vDE o1?0/rv. 4{ tnd
i.DE 0r?tIV.44), Prei3: M 6,75
.ißchüeAlich DIN 67 t70lt,

DrN 5? 1?0 U (Orrrob.. 191?) - (Erstr rur
I'DE 0I?0 B/x. ,q ui! YDB 01?1

pIN 5? 641 (D4ember 19.?) Leibtrlr. l0r
L€ilurEscbutachalt r bi. zu 25-{,
3m v ltdrz flrr YDB 0641/V, OI

Dr 521,3fi tl.Larl!.h. M.ßikh h
DIN67 410 (D.z€h!cr 1917) Resern r{lr Meß-

selÄro (E.sdt! firr vDE 0{10/vr.
4r), Prcll. M 1,66,

Dl( 621319.1 lturuna.!
DIN67616 (Dezamber 19{7) vorschrllten lur

IaBr.nl@unaen unil leD.n-
.EruK ruT VDE

Dx 6!1,33 DI.rdndch. u.h!d
19.1, Voßchdltan

neht Aalohrubssreseln ftl.

llDE 011txl.4,t), Prcis: M 2,,10.

Dl( 6!1,35 B!tt€i.!, Et.6.Ä1., AthrmddoRn
DIN6?ö10 (Dezehbor 19.r?) Voß.h.ift.r r0r

roren) (Ersr' für l'DD csro/rx,

DlI 611.39.621,t15.63? Xrtcr'orbindnn*n
DIN {1493 (Dczember 19r? Fernneld.a!-

lsg€n, LdtÜ.eat.eiren.
Dx 621391.6 Apgdro äir T€r.ririo !!d

1 .F.bn& 19.{$ I(Eltve.-
stÄrk.r, Ricnurni.L I,reß: ld 2,25.

De. Preis ein8 ftomtrhtte beträst ih .ll-
gemetnen M 1.- tuschrießlich ve':dd-
*Gtsn, Abrelcbende P.eise sinrt b€l detr
b.lrerl.uiten Nombuttem anaea€b€n,

\,-DE 053' 8ML43). Dß eb€ntall, Nohbtattvcr-
DK 021,315,63,1 s.hnubv.rbl ltr.s.n .. zc(hn., 1943 sibr d.n srdnd
Du{ 67 603 'Dczcnber ror Nornus Endc-F.btur rg{t,red.. md enFtl.mnen ,Ers4z ror lfDE 066/ ;äri v,i-"- ""a T,tel auer zur z.ir r!l-v 'ßr' De. sachr.il i3r wr. bl!'
Dx 6!1jt5.5.t s.htlt.r h; d"h d". Dd,nBru*.ir,rauon scordnd.
DrN 67 632 iDczcmber l9r7) voßc]üifru rur ilutrneF undsnch,oaddr{ br! ?60 v, $0 a ,ET1!" a", e,rtr.,:.. der ernzernen cnppcn urd

turraDE0632xlr6r. I'FE: lt t,*. gutt",. pFis ü r2,- Tuoslhh M i 60 vor-
DIt 621,916.0 S.brrz.t.rl.hitrrl.r
DrN67,70 rokrobr t047' voß hr'rl.n llr ,fts atrp,pr".,.

sesch-inzE €lekri BeFi;bsnitteL , 3. FUNK-IECIINII{ Bal.3 (1943), A- 35r,
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WERKSTATTWINKE

durch ehe Eßendrdsel eßetzt wird
(Abb. 1), Eln kleiner€rohmscherWider-
stand wUrde zwa! den uneviltschts
SpauungBablall ve!6tndem, zugreicb
iedoch die Steueßp@uDg betlträch-
tigen- Die hohe bduktlvltitt der EßeD-
drNel alagegeE velhlldert die ver'
rinserulg der Gitt€rwecbebp@ung,
ater gerlnge Clelctutromwidersted
(etwa 500,,.1000 Ohm) läßt elleD zu
hohen Gl.icllspinnungrobflll durch deE

b€odde.r id En(latufe4 da mlt der Rück-
kopplug such dle VerzerrogeD i! der
Rähre rüct(gekoppell werden '!
\üi. bet achtetr dles6 klelr€D Beltre8
bichl so sehr als Aultorderubg, dl6e
schaltutrg einzutühren, wle sb Erklä-
rung ther .wi.kuDglweile NF RUck-
kopplunB ist et@ getdhrllche Angelegen-
heit. Eine eb€nfdlls lnleresante An_
rcguDg 81bt Herbert IIowltz, Berli!-

NI'-I<orrektur
ohn€ OegeDkoPPl u! g

,,Dte augemeiD üblich€ RGKoPPIU!8
im NF-veFtarker hat den vo.tell erler
rahezu glelchmäßtgen Übertsgulg de8

g€@teD TonJrequeEbsndd bel etnem
gerinserer versltrkunFlaktof €pgeD_
übe! der induktircn Kopplung. Dürch

oe
genrgcn Glttelsnom nicht zu. EiD
eiafacher lvcg, der wenlg Mlltel er-
fo.dett, da me ehe seht kleiDe Drossel
rüt düctem Draht veMenden kaü,
uter U!ütänden egar dle Sekudä.-
seite etnes slten Nietlerfteque@hd8-

EberfsUs mlt der GlttenorsPüDsge
e.zeügu4 unil dab€I aultretelden b+
EoDiteret Erschetnungen belaßt sich dte
ElrsenduDg von Ing. IIerroü \M ü r -
k e !, Neugeisdorl:

Dle Aufhebung der
GegeDkoppluDg am Katoden_

wlde!rtaüd
,,AbweicheDtl von dct normal€n schtl_
tug zur vollautomatlschen EPeüguDg
tlc. Gltteryorlpsnnulg, b€t de! paEllel
zxm Kstodenwtdefllard eiE (ondeBatof
llegt, b€tegnel @u höulig €ine! Schal-
trDg, bel der der Katodenkoudesator
femt 1Abb.2). Dabei tritt an Rk auch
e|!e Weckelspanüung aut. I'm dle nichl
gewollte cegeßleueruu& dle det wech_
lerspamunSlsblall d ItL he omfen
wü.de, d vermelde!, wird der Kondcn-
sator C1 eiDgefli€t. Die au RL auf_
lreteDde CeAecp@ung lvtrd dadurch
auf da3 Grtter lilckgekoppelt. Bel nch-
tiger Bem€sung vo! Rr, R2, Rk und C,,
d. h. also bel rlcbtlgeh Rilckkopprutgs
grad, kann dle dlimpfeude WrkuDg der
m Rk sufticte0den WeclBebpaDnung
aufgehoben werden, Rl und q blldcD
gewi$le.maßen elnen zu Rk parallel
liegerdcn SpdungBteiler. C1 darl nicht
zü klein gewtihlt werdeD, damlt auch dlc
liedriFte aultretende ftequerz ohnc
verlust am Gttler wlrklam wild. rn
GegeDs&tz zu der kurdchließende! Wjr-
kung von Ck koppelt C,. Dl6e Schaltung
ist jedoch nlt vorslcht zu gebrauch.d,

Unsere Leser schlagen vor ,,.
Mlt der Erhallung ud güDstig*eb As-
trutzuD8 leder Röhre, auch dB ülteste!
Tt?s, befasseb sich wieder mehrere Vor-
schläge von Lerern, Immer wieder wer-
den neue Methodo €mpfohren, die a-
gleich dle Fhdlgkelt ihrer Urheber Dd
de! atrhattead gToßen Mdgel ü Röhreb
ke@elchnen. E iDe Röh.e. die lrdhe.
lrgeDd.ine! belalglcer Fehler auJwies,
wurde beßeltegelegt. Heüte wüd sie,
weDn 8le tür de! thr zugeilehte! zweck
Dtcht mehr veNendba. irt, sdeMeitrA
eingelet t, wü auch Dit SeriDgeem
wi*ul8Bgrad. Eln Beßpiel daJür gibt

Wemer UirelE, walteshauseE:
verwenduDg vor Röhren mit

qttter-Katodenschluß
,,Es kommt hilullg vor, daß bel def
Lsutlprecherröhre zwjschen Katode uDd
Sl ergttt€r tDlolge der ergen Bauart
des SFtetu etn Schlu8 auJtrttt, der sich
dcht beeltiger lEßt. MM ka@ diese
Röhrer wetter v€ffeDden. weE mü
dsssteuergttter mit de! Katode voUends
ve 'hdet und dle Pentode als rtrode
schall€t. Dabei wtrd da SchtmEitter
srs Steuer81tter g@haltet- Die Riibre
arbeltet das wled€r hlt ausreich@der
zrmerlaubuirke. An€rdügs mü3 oft
der (atodenwldeBteDd geaindelt @r-
den. Durch den verdndertetr Alodo-
Btrom l3t !D deE FälleD, in dend die
EnegerlPule al€s dyMüsche! Laut-
sprecheE al3 siebdr@I geschrltet ßt,
eiD Awtlelchwldeßtdd eit4bau€D, da-
mlt aüe uEprütrglche Sftum-Spauugs-
verteUung wledeüergdtellt wi.d."
Diele. Vor6chltg ßt amehmbar, wenn
er auch elnlge wlhsche offe! ltLßt, So
ist e3 ln den mebten FÄllen leider Dicht
möglich, aue Jelzt unerwil@hte wiF
küDg d6 Brerugitteß auJzuneben, da
* melsL lm Imem der En&6h!e ilt
der Katode verbunden ist, w,ire I ge-
treDnt vo! der Ratode herauEgeführt, so
köMte man es bit der Anode vertilden
und €lte besre Wirkung mit der Rölre
eElelen. Dl€ tnEuBate Gittenorspaa-
nug emlttelt me zweckmäßig duch
Aütnahme der Konlinie der Deuen
Röh.e, aue voD der nomalen stark at-

Besettlgung von Folgeu dei
thermlschen G i tt er emis si o!
EID ebelfalls htiufig aufbetender I'ehler
lst die therhlsche Gitteremisio4 eine
lhrer Folgen eiD Elektroneßfrom vom
Steuergitteruur Anode, der vorhe. den
Gltte.ebleltwrderstand dmhflIeßeD muß.
Dort erzdgt er etn€n Spa&ungsabfall,
der da qitler p€ltiver rocht uld dt
her di€ Daten der R6hre verltDdelL IteE
Larl qünter Wo I f, Erfurt, schlä.8t vor,
diesen spsününgsabtall dadurch h"rab-
zrtzeD, daß der Gitte4lleits,ldr ::r :d
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o
eine kombinlerlc AriDstomat!.'lf idcr-
standskopplung (Abb 3) loiscn sich
Ireide voneile vererdgen. sie l3t so aus'
gebildet, daß I0r etner Tell det l're_
quee6 die tndukuve, iur de. sd€.eD
Teil die WideEtantbkopplulg $'l!ksm
lst, Diee gernrschte Koppluüg bewlrkt'
daß ale Uefe.eD FEqueMeD vo 

'egeDdtrdfomatorlsch, dle mlttlereE uDd
höherE dage#tr wldeEtaDdlgekoppelt
üb€rtrsgeD werder Ms erretcht damit
ei.e ve6t6rkutrg d$ einen Frequ€ -
bandes orle Schwüchung de! ardeEn.
Abb.4 zeiAt die aEgefilhrle Sch8ltung
Als Übertr&gE wlid eln nomaler NF_
Transfomator ln Sparschaltung veNetr-
det, wobei al,!o Pr{mär- und Sekurd4r_
wickluDg im rtchtlgen WtcklungsrlD
hinrereinüderzuschallen 3lnd, Im,1n-
odentEis der eßten Rölfe llegt dl€ P!i_
nÄMickluD& iüe durch elnen Konden_
sätor q sut €iDe !'reque@ von ca.TOEz
abA\:stilMt lBt. In Relhe dslt ltegt etn
Widerst&d vonca,50 kohm. Die Sekün-
aLiruiikluDg vri.d durch c1 lu1.5 40 Hz
abgdtimt, Blshe. mußte ma! bat
eiDem Eirk.eiser mit cltlt hcr NF-Vcr-
sEirkDg auf eine ausr.lch.nde Baß'

I
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aDhcbuDg veEichteD, weil sBl die Ver-
atürkunt zu geriDg wüde. Di€ gemischte
KopplunA Hßt die Rr..piebEg ohre
weitered zu. Es b€tiht werte.hrü südh
.üe Mögllchkelt, dre SekundäMicklDg
ab Sperkreb tib aue ntlttlereE FteSue!-
zen a$zubllder! !o dsß ilt. tieteD riDd
hohe! FrequweD vorwiegod ilbe!-
tragen werde!. Eine weitde Alheburg
der hohen F'requeDza kttlnte durih d€D
Kond€Eator Cs erletcht werdd, Dte Atr-
ordoung k3D lill veFchtedene anriere
Zwecke €lnAe chtet werd€D, z, B. für
eine varlable Tolblende oder eb Nadel-

wlr hatten küEltch €Bt itber ehe
ährltche Alor.ldlrg bertchtet, bei de!
ebenlalla abg$Ullmt€ Klebe als .Auße!-

widerlt{Dde Eultraten. Die Sch\^t6
rrgkelt lled tewölDllch darl!, daß
au6gelrs.gb ne8onandpemuDsetr
&uJtreten ködnen, dle aUe Wteder-
gabe mehr beehh8chtlgeD, el!
durch tüe tsze Alord!üg g+
woMen wlrd. Ntcht uruoDgt
dchlätt der Verlalse! h ebeh
Ndchsatz vor, keheu auzu hod-
we.titen Übertrage! zu veffen-
deD, dartit dre Relondrkune
licht ,u lPltz wlrd. I@erhtn
lst dle Alregult elDlge Ver$uche
wert. Meßb!ückeD dlDd ehwer zu
b€schaneE uld teuer, tn der Werk-

st6tt jedoch u€ltbehrllch. Olt Aenild
ein etrlach6 Cerät, ala! m6! zur Not
selbt herateuen kaü. DlleD YIeg d&u

I{elmut Ünberch.td:
Et!t a. h e3 RC-MeAgerät

,,Eine t! meiler lüerkatatt ents'lckelto
elnfa.he Blllik@chaltu!.9 ar Msuüg
vod R- Ed C-Werte hat llch Eelt lgDge-
rer Zelt bewöhrt, Ab IDdikctor d6t
eine EFM11i den elnen Br{ckenzwetg
bild€t der dulch R4te4helte! gewgNte
NomlwldeEtdd brw, Kondersator,
den alder€l alas Meßoblekt, ih! bei X
egBcNoss4 wird, Ds! lüte.re DBht-
poteltionlete! von ö kohm wlld mlt

eljl* Skala voE 0,1 ilbe! 1 btE 10 veF
Behen ad g€etcht. Dle Nomalle! alDd
wie im schaltbild (abb.5) angegebe!
zu wÄl eD. Der dg*late Meßberelch
wi.d Dit dem Skaledwert de! PoteDtio-
meteE mültipljzierl. St€ht u B, d({
Rateachalter aui 1 kohm und hat man
mittels de PoteDtiometeB deD Sihatte!-
wiDkel iler Elan 11 bei O,? 3ib6!t eingE-
stellt, 60 betrdat der WideßtaDd x-700
Ohm. ala B.ückeßpüDg kü tüe
lIeizapasug de! &ijhre veNeudet wer-
del Die AlodeBpaDung voD ca. 20O V
liefe.t eitr tlock@gleichrtcht€r lilr ce.
15 mA iD VerbiDduEg &it eilem kletbe!
rl&saotlmtor, DaB Cerät leßt lich aud
är Messrüg von Induktlvtt teE ..-
weiter Auch hi€lbei siDd die Spulen-
w€rte dekadß.h tm Silre de! h der
Sch4ltüg angegebeiea Werle ru b€-

Die El1l&hhelt der SchaltuDg Elrd
hancheü ve.locke4 das Gelät Dachzu-
baued. Die Sihwie gkeiteE ll€8eD wlo
lmer lD der Eiihug, Dte gkala kaln
nicht eirlach gleiclFä.ßlg ehget€llt
w€rden, sond€m muß hll IIllte vorher
seh*eler KondeMdoren und wlal€F
stäade aryefe.Ugt werden- Sl€ kt tilr
WideßtäDde uDd KapuituteD gelrennt
zu zetchnd, Femer tst zu beachteD, dBß
dle Hei4icklung Djcht geeldet leh darl,

II.P'

Neue Röhrenleistungsprüfer
Im Nachgüa zu uBereh Allsatz ,,De!
RöhrenlebtuEAaprüIer,. lD FONI<-
TECHNIT( Bd,3 (194a), S.94, mithten
wir heute urBe.e Ir€ßer mlt *ei inter-
esDte! KoBtrukuole! aut diem
Gebi€t bek5ut mache(
Dd von der Fa, W, Jüger h lMair her-
aurgebBihte Röhretrprlilgerät,,tlekt"
Tt?e K berutzl ,u. Gütebeüt€ilug deD
Anlaufrtron der zu m*e!de! Röhre,
der durch ein EußeEt emplindllches
MeßLBlrum€nt (MikroamDe.emeter) ad-
gez€igt wird, Man b.auiht daher det
Elcktroden ketne Arodeup8Eung zuzu-
lithren; 8le lleS€n übs da Iatrment
D Katode uEd Löme durch Kelloag-
Bchglter elueb getremt Fe.den. Um
Meßlehler durch TemperatuEchwankür-
geD zu vermerdd, lsl die Fleüspaüüng
lei! aut de! jryejugo Sollwelt regel-
bar uDd m InstrumeDt abl6bar, Da
umlaDgreiche Unteauchuü96 ergabe4
dlß der Adauistlom bei e!le! ildirekl
geheirten RöhE! i! de. gleiche! crößeD-
@.alnung Ueat bel drekt seheirtd
€twa! 8tößer, aber l! lich wled€r von
etwa tlelcher Oröße id, koDte lr@ mit
elner Uruchaltung aüt pe] Meß-
beretche au*ommen. Mit diaeE €in-
lach€u Ce.ät lae! aich MeßergebDise
erziele!, üe der tabEcbUchd I*ßtug
lm Empf&uger *lrkllch ent5prechen. So
2elge! z, B. Röhren mtt voU €elssioB-
lüllig€r Katode, aber schl4htem Vakuum,
k€lDeb Aurchlag, Sgmttlihe deüBchen,
derlkdl8che! ünd lulslsche! RöhreD
lalreu 4ch nlt dem ,,Exakt" prludr.

!'UNI{-T!CHNIK Nr. 15/194E

ti! voD der Fima Metallwerk-
Elektra iE (iummer8bach heraage-
brachtd RlthreDpriligeröt RP 47
vemeldet den Fehle. aler meßten
RöhreDprüJgeräte, .lie e aue EIek-
troden dte glelche Wechseispaüung
legd und danit tlas Sleuerdtter
llbe.larleD dadurch. daß an Anode
uld Schimgttter ilbe. Voiride!-
stände hdhere Wechseldpannungen
von etw& 100v gelegt we.den, wäh-
rend ilaa Steueryttter elDe glelch-
Dharise, iD der Amplltude eilslell-
bare Wechel4anEung von lur etni-

8en Volt erh&lt. Alle europdßchcn
urd vlele amerltaDlsche Röhren
köDen nrll dem Gerät aut die
Emrdsionslbhttkelt der Ketode g€-
prirt werder, Es beBltzt nur vter
Schalter, die €DkprecheDd der liir
jede Ritbre &gcgebeDeD lterstelü-

Aut:icht ou{ d.s R6hG.pr!{s.'6r ,,&.ll{ IyF. (
lü.ronricht dc. R6hr.iprülcs16r.i,,arolr"lyp. l(

ohno H€irton .rnotor

ger KeDuitrer einA6teUt werd€n.
El€ktrcdeßchluA lÄßt slch €beD-

rn !'LNK-TECHNII< Bd,3 (19{8),
S. 34O ü. 369 wa.de! RöhMprüt-
geräte gaE gugemeiD behaDdelt.
nür.mrüls.r6r tP r7 d.. F., I'Llqllv.rl-

El.hro, Ounn.tr6..h
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';:i,;lm'*,"1,/crfahrmztr,ülessungohnscherXtVida,rtinlc
Für die ll.$urg ohdscher $iderstünde
Sibt es in der Glei.hstommeotehnik
ein€ Anzäil wcis.ni€d€n.r M.-th6d.n D.r
Meßpnktiker st€ht daher immer wiedd
vor der FBge: welche Veriahren gibt es
überhaupt, in welchen Fall6 werden sie
am zwekmäßigsten (Genauigkeitsg.ad)
angewendet und, welche hte on siad eiu-
fach im Schaltungsaulwod und in dq
Handhablng und weit€rhin gegebeno-
falls itr otsp.@hender AbwandlDrg auch
für To!- uDd H@hf.€quenz mit aus-
reichoder Goauigkeit und damit für
Zweke der Funkmeßt6hnik geeignet.

Folgende verfahrqn werden angryendet:
1. Gleichzeiiig€ Messung von Strom und

Spaunun8sblan an deü zu mesrendd
Widerstand und anschließende ltlrech-
nungdes Wideretandes nach dem Ohm-
$henG6etzR:U/L

2. Ulmittelbale Mssung mit €inem di
lekt.tnzejgenden Drehspul- cder Kr€uz-
sput-Ohnmeter, ilas h Olmwerten se-
eicht ist, oder auch nittelbar€ M6ünA
mit einem Vottmet€r uod Fetstellu'E
dcs Ohmwerte nach eirer Ohmtabclle.

3. ssrng d6 unbekanten Wide.stad-
des dlrch vergleich mit einem bekann-
ten Wideßtand durcä Spannungn
oder Stromvergleich.

4. Messung d.s unbekalnten Widerstän-
des durch vergleich mit einem bckann'
ten Widerstand in einer tsrückcnshal-
tung (2. B- wheatstonesclre Brücke).

6. Sondenerfahr@. insbesoDdere bei der
MbsnnA sehr kleiner oder sehr Iroße.
WideEütnde (2. B. von Isolations
wideßüind€n ans der Entladez€it eire

C cnau; skeit d et M.f !.tf dh. eD

Das Me8erßebnis b€eirirächtiss Meß-
fehler durch Eigenverbrauch det InstrD-
mente, Anzeigefehler d.r Instrumente
s€Ibst und Anzeigelehler, verDßacht
durch die A.t der schaltDng der beiden
Inshument€, so daß bei der üblichen Ver-
*endung ein6 Betriebsmeß8erätes der
Klas* 1,0 (s. \aDE 0410/lll .{?. Reseln
lür Meßgeräte) oit ein€m zul?issiSer An-
zeisefehl€r von + 1% von Skalenetrd-
w€rt ohn€ tBoadere ltaßnahhcn 8ünsti-
getr Fales nur mit €iner McßSenauiSkeit
von + 2 bis 3% gerechnet werden kann.

Verlahren 2

Die Meßlehler betraeen rd. + 4 bis 5%
Iij! etwa r/"des Skal@berciches, im lelzten
Dlittel 

= 
10%, da die Skalenteihrng in'

folge ihres hyperboljsche! Charaklers
nach höher@ Ohmwertd hin st.rk zü-
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ehmagedränAt und damit die Abt6e-
möglichleit ihmer unE€oaue. wi!d.

Die M€ßgdaligk€it bei der lviderstads-
mssung dürch Spannungs- und süom-
vergteich ist nur noch von der Genauig
keit des vergleichswiderstandes und dem
M€ßgeratelehld abhÄngi8. Bei der ver
wenduns von techni$heq Normalwider'
stända für Meßzweke (Toleranz +0,2%)
ünd eire Betiebsme0geräte der KLsse
1,0 ist eine Meßgeraligkeit lon €tsa
+ 1,3 bis 1,59/0 eneichbar. Di€ Goaui8'
keit lä.gt sich bei VcMeodurg von Prä-
TisidnvidersUinden lnd €i.€s F.inmpß-
8erät* z.B. der Klase 0,5 (zulä$isei
Anzeigelebler + 0,5%) und bei sorg'
tältis€r Vemeidung zDsätzlicher Fehler
itr der Schaltung aul optimal et{'a
+ 0,6% bringen. Durch eiqlache Maß-
lahmo läßt sich die GenauiELeit noch
so weit steigen, daß sie sogar die der
nachf olgendet Bdckenschalt!ng erreicht.
Vor dieser hat sie dau den Vorteil, im
Aufbau wGotlich eiDtacher und über-
si.htlicher und oble besondere Schal
tüngsmaßnahmen auch tür Weh$lsfron
vedadbar zu sein. Di6e vorzüge haben
t*irkt. daß sie in dör Funkmeßtelnik
ein ausgedehlte Anwendungsgebiet ge-

Bei der Wheatstoneschen Bdcke ist die
Meßunsich.rheit nur noch wenig größer
als die Toleranz der Inückenwiderstände,
so daß sich mit NolmalwiderstäDden Ge-
nauigkeitswe e von etwa + 0,3% u.d
mit Präzisionswiderständen solche von
wenigo als + 0,1olo ddcha lassa.
Di6er G€@DiskeitstBd gilt jed@h rur
Iür eine! Meßber€ich, dcr von der Mitte
d6 S.hleitdEht6 aus g6€hd nach b€i-
den Seiten j€ etwa r/., also insgemt t/.
der Schleiid.ahtlänge umlaßt. An den
Grcnzen des blauchbaren Meßbqeiches,
d. i- also bet etwa !L ünd .[ der S.hl€if-
dtahtlänge von 0 aus geseh€n, eüei.ht
der Einsteuüngs- und Ablesefehler (bei
lomal 1mm Fehleinstellung bzw. Fehl-
ablesulg) etwa + 0,ö%, so daß die Meß-
genauigkeit tei Vergleich mit eind Nor-
nalwideEtand +0,? bis 1% beträgt.
Darübü hinaus steigt der Meßfebld un-
velhärtnisDäßiA steil an.

GleichzeitiSe Messurg vor Stroü
und Spannung

Man kann die beidcn Instrumente auf
z{ei veischiedene Arten in d6 Strom-
kreis leger. Wie aus Abb. I e6i.htlich,
mißt man in der Schaltung a) die an un-
beLannten Widerstand Rx liegende Span-
nuna genau I dagegen zeigt der Süom-
m6ser den dnrch das Voltm€ter lließeü-
den Strom I! zDviel an.

In Schaltung b) zeigt der Strömü*ser
den durch den \vidertad Rt iließ€nden
Strom richtiS an, da8egen ist die AnzeiS.
ds Voltmeters um den SpannunAeblaU
am Silomnrcssc. Ua zu croß.

c)

Abb, l. wid.ßt.n&h.isrg durdl 9l.id':.ili0.
,l.!uio 'on Slroh rhd spon.ung

Beitzd die Irsfumdte z. B. lolgede

St.omverbrauch bei Enilausblag:
l' : 0,002 A,

Spannunßsbfall bei Endaushlas :

u, : 0,1 v,
Inn€fe! Wide.stand: Ri : 50 A,

Eisenwideretand als SpannlDgsme$er:
R' : ny'u, : 50/0,1 : 500 a/vj

b€deuten weiterhin: Rn : NebeDqidet-
stand des Strormesse4 zur vdinderune
des Meßbereiches und R, : \'orehalF
widerstand d6 Spannnngsmesseß zur
V€ränderung d6 Meßbereiches, und
mrde in Falle 1a ein Stom vor 0,8 A
Dnd ein SpannunEsblau d Rr von 32 V
aem€$en, so *ird der lehldhafte Wert

tu. n, : 32 : 40 Q. Hat d4 voltbeter
0.8

50 SLalenteile (1 Skal{teil : I V), so
ist bei 32 Skaloteita der vom Ampele-

0.002 32
meter zuvrer 8 eü esseoe stl

0,00124 A.
: 40,2 A.

Der Fehler beträgt ir di6d Falle 0,2 0,
d. h. 0,5% utd isl snit 8qin8.
Wurden aber z. B. 0,012 A ünd 50 V 8e-
me*en, so ist obne Korektür Rr :
-!9 = nt eo o '.a -it aem Korektur-
0,012

*..t o oo2: !o : o.oo2 A. D€r Penaue6i, -

w€ri R, : 5o : b.ooo e.
0,012-0,002

0,8 - 0,00124

+
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De. Fehler bet*igt in diesem Falle 840 a,
d. s. zoyo.
Nahert sich als Rr dem Widerstand des
voltmet€rs Ri + Ry, d.r bei einen MeP-

Ri + R' : R'.M : 500. 50: 25000 A
beträgt, so nähed sich auch die beidm
Teiiströme 11 und I, in ihreq Wert. D€r
Voltmet€rstrod I, Lantr dan! geg@über
11 nicht mehr vemachrässigt, soDdero
muß in dd obeD €rläutertd 'weise drrch
Abzug berücLsichtigt werden, Meßtech"
nisch Seschieht das am einfachsten da-
durch, da8 man in Schaltung 1c, in d€r
1a und lb veleiniSt sind, rit d.m
Schaltq S das Voltmeter bei konstanter
Klemmenspannung U durch Bewegung
von 2 aui 0 ein- und aüsshattet. Hi€rb€i
ist die Andmng des AnpereqeteEus-
schlag€s zu beobpchtd und der geuchte

Wideßtdil zu eqdhnd ars R, : I
l-

D€r Fehter kann kleingehältd werden,
weDn I, < I, oder auch wdn Rr < Rv
+ Ri, bzw. we.nn beido Bedirgungd zu-
gleich qfült w€rdm. In di6em FaUe
sird ied@h stets stärkde Silöde edor-
derlich, um den nötigd Sp&nungsunteF
shied h€frorzubdnsd.
In der Schaltüng 1b muß analog der
SpamunSebfall am Ampermeter vo
der vonmet@nzeige abgezogd werden,
w@n di6e Spannung nicht mehl klein
im v€rhethis zu! Spannung am Widör-
stald R, ist. Das tritt €in, wenD Rx sich
dem Eigenwiderstand des Amperemeteß
nähelt, d.i. im G€geftatz zu la bei
kleinen Widerständen der lall. wude
2,8, eine Stromstärke I : 0,075 A bei
einem Meßbereich des Amperemeteis M
: 0,14 abCeles€4 so erechnet sicb der
Eigswiderstdd d6 Ampelmeteß mit
dem Nebenwiderstar.l

R.:

- R, R" 50 .1,02
- R +Rr 50 + 1,02

Bei eind Kl@menspannurg U:2V
ist der ungenare Wide6tandswert Rr :
9: 2 : go.oo ouna ddsodnunes-r 0,0t5
abfaU an Amper€meter U. : RÄ.I :
1 . 0,075 : 0,0?5 v. Der genaue We*

^ 2- 0.075 1.C25

0,1 0,1
19,25 A.
Der Fehler beträgt 1,41A, d. s. 27,6yo.
Man stent U' dadurch fest. daß me in
d6 SchanuDg lc das Voltmeter durch
UDI€g{ des SchalteE S von 2 auf 1 d6
eine Mal vor, das andere Ma1 hint€r das
Amperemeter schaltet uid die Anderuns
d6 Voltmet€rsausshLages b€obachtet.
Dd g6u.bte Wide$tedsrrert ist dantr

I]
aus Rx: r! zu er*bnq.
Der F€hler kann hier Lleia gehaltd rer-
den, wenn Ux> Ur oder auch wenD
Rx > Ra bzw. wenn beide Bedingugen
zuglei.h.rfüUt sind. Aber ddn sind auch
hier stets stärkere St1öme notwendig, uo
dd erlolderlichd Spannungsunterschied

Die Schaltung 1a eignet sich also fü! die
Msurg kleinq, 1b für die Mesung

!'uNK-TECHNTK Nr. 15/1911t|

g?oßer Wideßtandswerte. Mit dei Meß-
schaitung 1 c shützt Dlan sich emit licht
nur vor zu großer Meßungsauigheit,
sondeE ist auch durch eine r6hnedsche
oder m€ßifthnisch€ Berichtigung in der
Lage, d4 Meßergebnis über den €ingdgs
genannten Genauigkeitsghd zu stei8€m.
Schließlich ist noch zu b@hten, daß der
Einflu8 d€s äuaere! Kreises, nämlich der
Leitlrgswideßüilde und der Übergangs-
widersUtnd€ aq der KoqtakteD, üm so
kl€iner wird, je größer der zü E€ssende
WideEtand ist. Da di€se shädlichd
wide$tände i! das M€ßelgebnis täl$h6d
€ingehen, müß bei kleinen Widerst?tndm
Rr tür kurz€ Verbindnngsleitungen mit
Eroßm gleßchDitt und für eubere rnd
sicbse Kontaktgabe g€sorgt *erdd-

Schaltüng la den voltmetdtrom decks
Koteirtur dmitteln mußte. h diesem
Fale muß dau j€deh der Eieenwider-
stand RÄ2 ds Strohme$ers A? bekannt
Beiq. Wurde z. B. mit ,12 bei einem Meß-
bdeich M:24 ein Strom Jr:1,5A
gdessen und zeigte \ hierbei einen
Strom I : 2 A an, so muß du!.h Rx ein
Strom I1 : I- I!: 2- 1,5 : 0,54 ge-
flossen sein. Ist weiterhin der Eieen-
widqstand ds Strommessers A!

Ri R. 50 0,05 : o05 9,
Ri + Ri 50 + 0,05

worind.rN.ndw'derqf:nan" : i:" M/T'- 1

: ---5L: o.os a. so ist dann. da
?/0,002 - I

sich die Wid€Eulnde umgekehrt vie die

sto-" '",t'"tt*. -L: !: u.a n, -ll R,l'

!.*0.,:tt.9ot:o,tto.
Ir einer iv€iterd kleind Abhandluns
wird die Schaltung 1a zum Abgleich@
von Widerständen na.h ein€m Muster-
wideßtand veNend€t. SoU also in Abb. I
Rr detr greich@ Wid€rstaDdswert {ie
der Velgleichswiderstand Rv erhaltd, so
schaltet ma! beide iq Reihe und mißt mit
deb Um$halter S deq Sp@nungsblaU
an beiden Widerstünden bei Lonstantd
Stohsfr,rkö. Zeigeu beide Widerstainde
aleichd Spannungsabfall, so hab@ si€
auch gleicheo Ohmwert- R" ist hierb€i s
iege zu verändem, bis SpannuDgsEleich-
heit auftntt- vor der Spannungsnesurg
ist jedoch mit dem Regelwideßtand Rr
die StromstilrLo stets wieder auf den
AusSangswert einzustellet. Bei dieset
Me$qng bt der EiSenwiderstand d€s
Voltmeteß obrc Einauß.

Rb Rrq
: u-u*se. oo)ut --

Füt Ro in* lst Rr R'c
'- Rr*Rg

ün.l Jür Rig ist {crisrL zu setz€n.

&:J U;rreL 
- -]}:&rrr:c-

Wid.Etond.6.$uns mir zv.i anp.rcncl€r.

abb.3,
Abslei.h .iner Wide6ronds no.h ein.n r un.r

Als Veßmethode {ür kieire Widerstände
hat si.h auch eine AbMndlung der Schal
tung 1 a bewäh.t, böi der an Steue d6volt-
meteß ein zweiter Strommesser Verwen-
duns nndet (Abb.2), und z*ar aussehend
von dem Gedaoke!, daß Dan ja aucb in

50
M/r,-1 0,1/0.002- 1

:1'02 a Was man vom Spamungsteiler wissen muß
Ri

(Schlü ß a6 iler FUNK-TECHNIK, Bd.3, Seile 3ö6)

Nun kaü es s€id, daß man ein Heb-
gleiter der SchirmaittdspannuEg direkt
eNnnscht. Siehtman vonder }töBlicnkeit
des einfachen vo LdeßtäDdes (Abb. 1u)
ab, bei der die Spdnun8 unbegrozt
hochsleit€n Lann, so verbleibt cin Span-
nunsateild, dessd Glieder so b€messen
werden müssen, daß die Spannuns bis
zu ein€m bestimmten H&hstwert an-
steigcn kan.. Um hierlür eile r€hne-
rische GrundlaBe zu ernalten. mus*n
tolgende zwei Anqätze ent* i.kelt werd eD,

Ug' n*. : Spannungsabfall s Rb
U Us:nu- : Spanrungsabfall an R.
Fließt aber der normale Schirmgitter-
stlon Is: mm. (bei der normaler Schim-
gittersp4nung U* mi-.), 6o besteht
ein Bevjrser rnn€.er WLdeßtand in der
Rönre, der als Belastungsvideßtand auf-
tritt. Dieser Wideßfand (Rn gdent)
bcst dem Teile idqstrnd nb panllel.
Dadurch veralDddt sich die SpoDunSs-

An R'fäutdie SpannlngU-U|'." .ab.
AnRb Ris fällt die Spauurg Us.-.. ab-

R&

,16- 10. S.hirnrih.iiöhr.
nir VoBchollwid..tond
(6ll el.itonde s.hnd-

Belasludgß$rdeß,aod des Spannung,r.i- {9) und (l t) wqdd nuD 8leichSe*tztlleß nosdlicb 8roß. Die Spannunsenver.
halt6 sich dann züeiDdderde die-leil- U-Ugnlx 

- 
U Uq,mh. 

-widqstäde Rr und Rb. Usns. Us, ion.
& : ll=!e-ry:.

- 
R" Ig' *"..

(11)

Rb
(e)

383
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, u- u.r m.n. u - u3: nf.
Ust mm. Ur ur

: & ln 'r.s.
u3|!dm.

1 u _r\_/ q_1\:
\ u","",.. / \ un..,. I

:_&-:r,,*._
us.ern.

__t 1 1 \
\ u" *,'. ug, ','. /J$,dm. -

u€r mrE.

R.: I -. /r -.u"""'\ rrzr
I.r "",. \ U* '-. /

De. Wideßtand Rb{ird aus (C) betimdt

no: n. ,.9"'qt-
u_u$rü.

U: 2ö0 volt, Un mn. : 100 Volt,

Ug, ^. : l2öVolt, I!!-"n.:2,0m-\
(nßh Atrs4bo der Herstellerfma).

Der widerstand Rr nach (12):

n":?19.[_190\-1or.o2,6 \ 12i l 
-Rb beh (13)l

Rh:r0 126 :l9ko

BeisFi€l 2: Die Regelröhle EF 11 soll
sleichfalLs eine gleitende Sclirdgitter-
apaDnune erhalien. Die Daten der HeF

U : 2ö0 volt, Uo mh.: 100 volt
Ug' du.: 200\'olt, In06-.:2,2m4

n.: ?90 /r - 
tuo\ : ut o n

2,2 \ 2OO | 
-p': s7 . -!9L - 22s k n

lng. H. w. Fric ke

(13)

Beispiel l: Die R€gelröbre AFg sou
einö Sleitende Schirmgitteßpannuag er-
halten. Folgende Daten sind gegeben:

/fhü\t
\ rhE /

halb der Wurzel entspricht Cr Id.
Die Kapazitüt dcs Parauelkondensators
Cp erhält man durcL Abzü8 aller Neben-

renkrl,azität) llun
wirn di.* l(aoazi- '

den vorigen S.h!l' *
tunßcn, stets rus -

eines Festkond€Dstors {Glilrmer- od6
Ker@ik-Dielektrihust) nit einem Tdm-

3U

B RI E FKÄSTEN

Kurzwellen-Bandspreizung in Ruudfunksuperhet
2. Tcil' BGreclrüssgundlageD

Man kann als Nachteil dieser ltethode
einwenden, daß alle Splleo nit einer die
l-ertigun8 er$INeretrden Anzapfung ver-
$ben werden miisscn und sich cin zusätz-
liche. \Ärellenschalterkontakt pro Spule
eryibt- Di€ Frequenzverteilung arf der
skala liegt Beist ungekch.t eie bei der
Metltode mit VerkürzungskondenstoreD.
Eine züi Drehkondcn$tor parallel 8e-
legte Festkapazität ist ein0ußlos, B€i der
B€.€chnnng der Arzaplutrg geht @.
z$ekmäßiSerwcisc ticht eon der Indük-
fviret der Spule, sondem von dcren lvin-
dungszahl aus. Ls ist also zuerst erforder-
lich, die Ges.otwindungszabl zu be-
stimmen- Eioe einheitliche Formel fürdie
windurgszahlen gibt es nicht. Ilei L!ft-
spuler ist es die Na8aoka-Konstante für
UD, boi Eisenkernspulen die jeweilige
Kernform- und H.ll.-Eisen-Konstante,
die von Fall zu [aU verebieden sind-

DieAnzapfsinduDgszahl (von crdseitigen
Endede! Spulc ge*hen)ergibt die Form€l

merhe.stelle!, da sich dic wirklicheNeben-
kap&ieit olt lur annAhernd bestimme4
lä01. Die AnfaDgslaparilät des Drehkor-
denstoßta!! tri der NctEnkapazitiit in
der ReSel vern.chlässigt werden, da sie im
Ouadrat des Windungszahl€nverhü.ltnis-
s€ emiedngt, al$ mit einem äußeßt 8e-
ringen Wert, an der Geem t- Sch\Lingkreis-
tapazität aufhitt (ca. 0,5...1 PF). Der
Gleichlatrf wi.d bei der Spul€nanzap-
tungsmethode dadu.cl €rreicht, daß sich
für vor-.nd Oszillatorkrci* vershiedere
AnzapfDngen (gcmäg den ver$hiedeten
Frequenzverhältnissen) ergcbcn.

Ilr. Louis Lumiörc t
Ah 6,Jui d, J, ver€tarb ln Bddol
(Sürtfrankreich) im Alter voE 85 Jahle!
der weit uber dte Gtenzefl ltanlcelchs
hirau beiamte Erltnde! D.. Louiß
Lumiöre. Er wa! zwalmeD mit sebem
schon lrilher veßtorbeuen Bruder Dr.
Auglste Ludüere FundlegEnd hlt an
der Eraiudung der KlDmatoAtafie be-
te rst, EbeDlo h&ben .lch dle B!üde.
Lü'nCrc auch aut aleh G€blete der
Fsrbenlototratle durch ilte ErliDduDg
d€. 190? heButebEchten Aul@hrom_
plrtte beüili8! Spblere schitpfrngeE
$tleckte! sich neb€n de. l/erbese4ng
voD lotogati4heE Platteq l'llmeE ud
PspieEt vor ollem aul die ErliDduDg
voD zaNrerchen l'otochem*&rten. EF
wÄ}'nt steD euch dte zahlreichen und
ilberauE wertvollen VeldfieDulchü8eD,
die von Dr. Lul! LumtÖre späte! zu-
sslmer htt D!, Seyewitz ln zahlreichc!
iltemattonaler wilae@hattliche! ud
fotogr.tischelr Zeltehlillen €rschiend.
Der VeEtolben€ war, ebe@ wie aeiD
BNder, ßorlespondent des fra@, Mi-
DiEters dd öneEulchen Urterdchb,
thn@itSlled zahlretcher wl$eachatt-
[cher ud tologa46chei VerelEe, GrcS-
offizier de! ErreDleglon und Mitglied
der fralr. aladenü€ der wl$€Mhaften.

ü. ßtue, Bcrtt!-11'!liün{Blut
I.h m6chb mn .h.n H.t.ltanrlotnatot ftt
die Röhtch RV 12 P 2000 und AL 4 houe.. Als
K?r^ 6teht mn €in 20nn rrdr*€3 lrsenroler
mtL 3,2 .nt Quett.hn l
Könner Sle nt dle Wtck.)dateh hl.tlü on
g.b.^? Dar we.ht.hl'on^.1. not t1a volt.
An t' o.t : Die l{otzlolrtuna ater senarnten
Rähren behdgt zu.6hmon erwa 3 w6tt. Hie.-
for tst il6r hlnd?ttee .rtorderltche Ei!6n-

F. - I[- yö - 
',s.m1.It8 ses€iene ElsenD.k.t b.t .in.n Que.-

sdnttt von 3,, cmt, und er rlt l:tamrt lq.
diesen Zv€r,l. bhu.hb.r. In N.tzobertase.n
l,D mit ein€. Kr6(nuAt chte von g=r2 0oo
G.uß ge*.htr.t i€.d.D. F1lrEln. Netzlrequ€E
@n fl, Ir, un.r .1tr€
1r0V er8rbt srh dl. FrlmÄcw'ndüFanl zu:

IYD-.o'-i.-ß70$d9'

Dic üü.n.te SekurdlED.nnüng rrt ü1'rt,6V
nr Ilein.s dc. RV12 Ptm und lM ü-
härt ab Sriißte seLurtldre wlndunasahl:

zum Aussl€ich der Vcrlurte rlt hi€r ein. elra
6,..10% Ex6Be.. Wlndunsrahl zwe.kDulig,
so rtaß w€-166wds, aulrubrirsen rind, Da

.l.o Spdon!.s von Ur-4V
4 gelisl€rt 

'e.den soll,
buß die serund[al.klung ehen Äbs.iff bei

u. w, ..105wq: -, -
T6n.foh.tor .oll tm Dluer

ilerh.lb vorleilh.lt nur cln. Strchdi.bie tun
2 

^/hbt 
zusda..n. DlDrt ersib! si.h fir.

die ! V-Widrlug W€r, relche ruDd , A lie
Ddht.t{rt€ von:

rft.- oB.l'i- o.s.16: r.r3 -..
[Orden Ret d.. Agl.undÄsictluns, 6u iter
nu. eitr St.om von .lra Ir=0,07ö { entbom-
men wird, sc.ügi .ln. Drdrbrtrrke von:

o",, - o,g. i/ri = qa /opr - qz -.UDt€. ite. Annahhc dn* Wtrkunsss6ales
von ?*0,76 tst dl. akohstÄ.ke h.ler PnECr-

rp- | ü- ' ö-?5.ij, - 0'0r? Äno.

uDtt itie hiemu e.lortterllche DrA)1t3tH.ke:

D! - o,s . yi; - o,s. yo;oe = 0,35 *.
eten Dr.nGurker

6ind al. drE srto W..to lulzulNsen. Bei
tlen h€utiaen Materi.lehrl€riskeilen *ird
l:d j6 oft de! Dr.ht Dehmen mll*.n, ite.
rerfügb& i3t. Al3 Unlerlage k6nn hr€Eu die
Dnhtbbene rn FnNK-TrrclIMr(. Bd, 2 (1917).
Nr 11, dien.n,

größere v.dürc, d. h. era. t
€*uclns lh Trdrlomtlo. vemieden vird.
Eine slon.ticht€ von nt:. 3,5 a/nnt ell
ntdtt 0tleFcb.itt.tr *..den. }Iintet&, 'ieater e.forite.lich€ wckeldm eftchet riril,
dnd an .ttde. stell. rcxon D€h.lcch ses€b.D

zun schluß s.i noch da! acheru ale. be-
rcchncten wickluu.n a.rcichnct:

@tur--;:irr;

F;16!r
Die bdden s!kubdlr$icUurs
r€.ständlich auch sct..nni dulsebreht 'er-den (2. B, 2x26 Wdg. und 2i3' Wds.), ro_
bet dann j3 ein Mllt.l.bsritl an xs. ge-
l€st wiril. J.itoch b..ötist di6 ß€eicrmete
.lnorilnung, b.l aer ai. Ileirfld.n der Röhftn
€inporis mit ris. ru vcrDind€^ rlaat, @tget
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Dd @Arett.che Velstölke!
D.r n.snetische ve.st!.her, 

':l€r 'srfenttild letzt€n xri.g€6
.fh€bll.he volltomn€.heit eltvickelt nrtt6,
w3. bis in di€ lirlgsr€ zelt hin€tn tuß€rhaLn
Deuts.hl.ntlc fst
EEt Dch ttem Kd€s€ m.d. dte neuerc
Entrickluns durch d5s iA Deutschldd aüI-
gefündene M.terial auch im aEldnrte be-
k3n.t nntt biltt€te hter ern.n ani€iz, den
Voftpruns tn all€r Ruh€ nachzuholen. Aur

der Britischen Phystks-
lis.hen G€sellsdElt in Irontlon ,n Ap.il il. J.

vo! drei oglisci'€n llhen
fabriketioasm!ßise Mod6n€ a$s€st€tlt, itie
itie Förhchritie der letzten J.bre u t di€
vtelseittse Venenitu.ssl:thi
tischer verur$.k€n

Das ?riEip iter rognetischen Ve.sts.ker.
beruht tterNf,

st€u€m. Diese steuetuns er-
alen in d€r Abb dnns

tt rsestellt€n s.haltDrinzi! ü

ZeitschrirtendiensL
q.t4mte Dtu$ern

venenaer reiten, tubd al6 b€td€! Gl.ich-

s€s€neinand€r, dl€ wechselstrcmsliluna€D
gdchaltet Ye.den mil3-

ein, d.ß iti€ -{rbeillF€ise
des msr€tischen VeßtC.kerr reitE3herd voa

at€rtak fur dt6
Drcsseh 4bhcnst; itahe. b€fssen sich 

'ltie.uch in erste. r,ihte
mit iter Aum.duns ttes b€liseeigneten Ma-
t.riak, Eine Lesienna hoher P€meabilität,
ds sogermte
hdsn€ttscho abscht.munsen nenulzt {irtt,
hat .ich als sehr
Glgens.t zu den RöhrenveFtrrL€r, itär flr
die VerstCrkuns

a e rcn e€ner.r*n hohen
setiefert *€rden, un-

hohnt der Eacleti3ch€ v.r-
I-inie lor die v€ßrSxknng

klein.r Gletchströme,
quellen klein.n inn*.nwideß!5ndes stemmer,

eilstufise. ve.sürker ge-

€tv6 10 000, uld

tter bschri€beno Ä.t hirtereinaniter zu
.ch.lten. (wreless Ensineer, Mai 1943-)

Dio göhetrbe3ttmmug vor llyolk6!
Ant de. Vereinistetr

€in neues vefahren €ins€ftihrt, its eine
Eöhenbestimüng von wolk€n unai ri/olken-
decke! bB zü 60tx) m s*taltet, Ein Qu{k-

3endet elnen starketr
modüli€r1en Izt.ht8rrd.hr 3tsgen d,o 'lfolk€ lnd

In einigeh abstantr von dem scheinrerfe. ist
€ Fotozene aüf-

sesteLlt, .rie d€n von ater glolke zürlr.kge-
streülen hoilulierten LichtltEhl rurrimnt.
r{E der Wi.kelstelluns ite. Fo
slch €i! Ms:imum de ventad.t€! Moduld-

€rsibt, berecnDet its Ge.at
!ütomatisd die Höhe iler oseLeüchtet.n
wolke. (Elecironic Elsin€e.iDa, Jmi 1943)

vor 8ta < bünddndetr Antdn n
vo! Zentin€t€ry€n.n

y€ryenitet man Äntenn.n, die €in6 sta*e
Richtrirkurs lab€n u.il die Strahlo scharl

Lini€ konmen hie. d€r
sos€.ente frich!6- oder EornslBbler !n':l

in lhg6, die die zentt-
lat eiler eiDise. Rich-

Durch dt$e scharte ß[nd€-
lung vi.d 

'lti€ 
gemt€ Strehb.ssenersie i!

erno €inzige Rtchruns s.l€nk
onkprecherd erhöht urd die Ileichveite iles
senders ldsrößert. Mißt man die Ferdstrrke

Ebene ri4! um €ine
Antenneundtr{ßtmm

ßo Ach& aler Elltps€ zusmer,
Zahlreiche !Ie$use! hsben bevieser, daa

von IIomstrahlen
un':t P.rabolspiegeh tetldchlich ein€r exakton

nthe xomnen, Urt€r
öesen Umständea l4Bt sich aber die tturch

uplgtrshlrjchtung
(Richtus it€r ceBen Ellip*dchs.) bosilkte
Erhöhung der stEhlunasle
eilm sevör'nlich@ Itilor od.r €in€r lach

gteichmäßig.tBhl.nden
,antenne, itie mit iter gl.ich€n c*s.mtl€istung

des Richßtraltleß ledislich d€ gms€ lnil die
kl€ind Ellipsenachs

Abb. i- Elliptk.h€t St.l1-
luao.dicqr.d6 €i..r Po-
roboIpi6q.ll. o :.roe..
b = rbi;e ElliF.n..k.

;r=lilii
%rLi

t€td€n wecnielsttuh- D.. Gruidprinrip d.i
wi.rlnnsen h6ml)se- n.qn.ti<h.n V.ßr6'k.ß

di6en Windunsen €tn srijßerer 'wechsel-
ltrcm aießt. lth elne Berast

rrurch die r.aktisch tur,
cescllossenen Cleicbstrcnw

W P - S 
" 

o" i c e -Ao z i I latac

F req LJ e. z be.e iche:

Modrdii: 400 tsr 1010

o q! sqrrdchi!iq qü 500 H. ecid!

LTP Berlin -Wllmersdorl Woghaüserlerstr. 12

Tübingen, srißBd!k.1+ Sluttqart.M0hrinqenJ srufi0!rrs,st.10?

PREIS

*,AA EA
SUPER PK8

FRIEDRICH ,A. KUHN
MESSGERATE UND SPULENAAU

MUNCHEN 8

AUSSEAE WIE NEi

.!"UNr-TECHNIK Nr, 15/1948 385
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Dntt €rh{rt deu dle Leistungserhöhung in

@h allm iichtünsm slei.hmäßis stBhld-

, - c/'f
(Wirtl€$ Elgin€*, Ap.il 1943.)

EleLlll&ho Eetuile! ntt Yontilaior
w[hrcnd itie ta Deutschranit l1blichen |ras-
büen Eeizkörler fü. itie etekFisch6 Raum-
heizurs vomiegenil na.r d€m Grun{kaü der
KonvektioNströ4uns
wlrrmte Luft st.ömt idolse ihrcr gerinsere.
Dichte aus de. im ober€. Teit ttes Gehüuses
ites lleizolero ugebBchten ö
Itijhe, vährend die kilhle Lu
vo! iter seile e rter Eeiz3lirul€n rornei
ßchfließt, werden im Aüland ietzt tn zu-

enrtet, bel dener
. die Lult itnrch eind rdgtu lduJentlen Ve!-

iilutor a. iter
wi.d. Der iturch den ventilator gese rber
den reinen Lonreltionsöfen erielte srößere
Luttrturchstz trnrt

I€tutuE:€rhdhüs il€. IIeiz

daß der Edizkiber srößer odor unhsnitlicher
qebaut 

'e.der tuoßte. Trotz iles zlsätzlich€n
Ge'ichtes rnd Iirumbedarfes des vertilatoß

IlelzkörPer ne! erhbhter
[eizreistrng tn cesente,r ehe! loch kom-
rakt€r und tleire. aehalten {erden: tld die
E.tzspinren vesen iter besse.er werne-
dbl€ttunc siärker betßlet
sind sie ieateut4d kllEer ak

Der Auftou ein€s slchet vertll.torcferu aeht
tn srcßer zlsen aN tter schdatßchen Skizze
hervor, Ds Ceheuse ist, stu ähnlich vi€ bei

recht stehende.
Zylinder, rl*sen
lor den Lulieintntt urt oben filf den Luft-

istr dtc Adßc des

Die libe. d€m Ventllator
,nseb4clrler tridterfit.ni
luhra die erhitzle Luft itDr€h di6 obercn
öflN.sen it* Orersehda6 tuch auß€n-
D.r auf rler Obeß€it. des Eeizk6.peß dge-
bracbte TEsesrilt tst sLeicrEeitig als D.eh-

vie! Stelurse4 ,Äus ,

.,1vorn- (etn6 lleizlli€le 1,5 k\4r, ,,}{eiß'
(zwei Feizspirale! 3 kw) ud ,,xdll" ausge-
üild€t. h dieser letzte! SchalteßteLluag ist
keine Eei^pnde eingeschaltet, und es l:iun

Somnertasen uuch zu.
' beee€lng veryenitet rerde
sebalte Koni.ollmpe zeiEt s; ob die Ileiz-

Dß Cenäü€ d* I{eiz-
k6rpe.d isr döppelvdnttig d*sefoh.t, 3o daa

latwam{i.d'
ng, Jun' $)

N[< jerzr vieder

sbonnlert wer.ren riann. Bbeßo tst uN itie
Liefen.s im Streilbsnd .sch sn'en zoren

Fiir trnsr r.T-Inlnt

die Nelzfrcquenz von 50 Fz- h lausc!

lltt 200 bis 400 IIz ab-

S.hsndrii.her Aufb& .i..r el€krrirchen
Yentildtorofenr

ventilato.s steht senkrcdt
ünd hat eine Geschvindtskelt aon 1000 um-
rlrehlnsen i! aer Minuie. Def velulato.
selbt nesteht aus zfti 3lbosene! -AluniDium-

mit eineE kreinen
abstend erne asb$tharochdtte aelegt, aul
d.r die tei'ien Heizsptml€n - lede nit €iner
Leistunelauhahne von 1,6 kw - bef€tist

il.n Rsuh rwtsder BIed-
rdnder und &ietrlns slrömenite Lult ver
hrnrleft eine uEul6esise EMämuns de3

FsNK-TEcmIrK erscheint nit Cln€hmisuns der ftezösischen Militä.regleruns. verlas: Weddins-Verl.g G, n, b. tI-
Berlin N66, Mutl€rstr.1!. R€daktio! B€.lin BdsiEwrde, Eichbomat@m. Tel.:496639. cheiredokteu.: curt Rrnt. B.zugstrer3 bosruch

D!{ a,r0 reiN.hli"ali"h I PL PortEebohren,
durch dre FlxarboLen dc' D,ucr.'.ts kaesreft. Bcslellunaeo berm

verraq. b€r atq Dncke.ei- ünrt v.rtrielssesellschsft der FoNK-TEC1INIK, Berlltr w 3, deren Filiale! in allea
sr.drliü.n Berlim unrt bei rter Pßtirdtefn aller zolen, itraep ist nur nit cenehhtEus de. vedoEs. ge.tuttdt,

i- "L* .l'"1äL*s"."t*

spezrar;rar; ELEKTROLYf-
KO DETSATOREI{

ro üufig nut lnf.tbat an qponiet nd.

Indadti.lrn n na.h lElAtuN.kung.n,
auf EX PO RTBQ N US,,4" üe.

Speziolangebot dut.h:

lllGl0-OIfllllEllIAl.tXP0RI GmbN
/HAMSURG 36 KAUFMANNSTIAUS TELETON 3'12982

E LE KTRO -PHYS IKALISCH ES PRO FLABORATORIU M
s!Ro-rEL.:66743e

Bönigk a Houschild
BERLIN SW61, TEMPELHOF€R UFER 12

wi. führe. olle eleklro-physikdlischen Prüfungen durch, o, o.:

^urb.u-tloh.tott.D 
unc .ö!n tte^.

.nbl.l.'orv

Unsere We.ksloit übern imml:

a n d. n a N ec h f t c ha.. s. ftz.h
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Elekirofechnische
Spezialanlikel

Melallwarenfabrik

]IERI-IAI{II KARI.OUT]I

BERilt't S0.36
REICHEI{8EROERSTR.23

FERNRUF: 66 62 69

ffidtr

14ondensotoren
nicttf fortwefen-
hULTSCI{ER
regenerierll

Druchsch ften!

RtDt0.ut0n
Jwc..€.!*u*lt
(O O) DRE5OEN,N 6 ' OBFRGRABEN 6

regeneriert nündlünllöhrer
3.hnell 0nd mir besl;m Erfolg

ßch ud e ektkch ino.dnune *in. (keii.,

c22O (ÖLN - zoLlsrocK,

KUITSCI{ER
MöLKAU b. LEIPZIC

ltu
hiirhrle Klebkroftt

0d ldah! rasüilrrlrrtr ihllht tir $ül rr. ld.lr
dd $tcd ,,flr,i|", dl, ßll!'l 0üi.n. lldi hr.I[

lrx md Jllr ylciddr, 0ewtld od lsdau l' [.dl} nd fißir'
r|rrtri.,l i ilr tüi. dd I ri.düldnrirlt tft 5!!Jd i t. .
hi (r., xn lr0ll!.ri. Ir.tei. rrlo!r ürd Sarr!lr,
l!ll1o*t hrwi.[o i *ir [o.turric. s@ra r]dbrr Jir r.clriir.h.
?re(rs l{ J lrlkn !m rinaur€n ud ri!i'e d?' !€ rürr.h Lsr
smn: oir rh,Jlqf d der !erwd!Mrrbtrh

Achatür. e GroßIütndel !
Achtrllng, Dinze,handel !

,it!ld.r 3r. rhr.i !.dorr on HFa

.h*.drr.i.rkoi^r.i HFsDlr.n l.ln J.Ll qr I

l(r.iib.cq bß uu r00o srt.k l. Ttp. koii rron ru.irhrr. ..I!'en *rd.n.

vrBna?a rr EinkErlrur. (Hr.Ln:t
vr.i^T B: E.idr r.r.zw.rkr.r,rur.
vrBR t 3t zy. irr.ij eur. ( HF- Lha ) Mud.r r.r No.h iahn.,

^uld.m 
Prorrommlür d6 rö.hd. auc or!.h.tr1

K, H. Mang6l3en,hr..

GESETLSCHAFT FÜR ELEKTROTECHNISCHE AN!AGEN
D..-lng. hdbil. GeorS wei0 KG. (17b) AdchlHesdo (Bqden)

FÜR TONFILM: Veririeb dunh Film-Uniön. adden-Boden

FÜR MESS- UND STEUERZWECKE: Liefe.unq db Werk Aoch

UN'ERE sPEziÄTI IÄT:
FOTOZNLLEN

lERt-rN 5W68

l00mTrdadünd Dro!s.l-
loppen, Ei!.n gesprhzr

ron, : .5 mm / rlr: e nm

o pTtt<
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l(olIbirations-Schraüianzicter

Dlrleoji4,,qltöar,&ot4a/,,,.t

Wolfgong Elcu€rt, Elektrog.rdtebou
(1eo) Hcll.rs., Hdrlorenr 091r2

KAHNT & RIEDE
Herstellunq elsklrlschei Meßq6röte

(16 b) GERA /TH ü R,

nadiooturrolaelle, Elektromaierlal,
![usikwa,renzübshör,rr- u!. vERxaoF

Otupi.lDAdeln fiü dcD Grcß-
ud Ein'elhed.l licfEt stindis

Wi r od,tema'|,' Be/lin-Neat i hr, Hob*chat,,aße 47

RADIO- !nd ETEKTRO-GRoSSVERTRIEB

|(APL lloPoFF i'ii.1!,'"':ir,:.i 9il
Rur-Ni: ,195212 R!r.Nr.: .ß3057

D.ohldthrifi|Rcdiömorofi,s.rlin
1) ai li.r. ru n o
2) Li.r.rui! no.h culqdrrr

3-16 Uhn bMdb.nd! a-rl Uhr

RETAIS UND 5€FIAU]@ERA]IE
lng. Otlo Schleich.r
S-RELAISBAU

E.!lh taw 8? . Turm.trd8c 70 . Fcrn.ulr 393349

A ppar ate - E finb au. g e h üu. se
3!or ?6 xi70 nh. rl.r.r5d. (dr.: ro"i.. u. ahk-
trcmr.rlcl, 84.mdclr., Mr.h. k..w.rk.tre..

N. Af nLßB . nalltocroßhltt dhtns
JGH. g.rlrn"Lrcht.rLld. W.3l .Tl.t: nw.g7. F..^tul:764 32

q.
SPERIJNG & CO. c.r'r.s.H.

, TII,EFON a62A S?

O S S HAN D E L f ü !
RsD.Uulk- lnd Elektotelle

BAS]1[ER
t,t I f It Blt?: I t u r Kn

RAD I O-A RLT IN:HA 3 ER I E.RNST ARLT

, s' ILN.-CHARLoITEN'URG, osNAlR0clCR srR. 2,1

IilANIII HANS N IEDIECK
Kond.nrq!or.nbou GrobowiM€ckl.

ELE'<TROLYT I ROLLBLOC'< T BECHER
R.9€n..ollon und N.ubou . v€rldi9.n si. OJferr€ !

s.h.tlPlddiütD€lnc'l:uoPrm
b.l.ellfllDub.l

ELETTNO.TOII
Radio . Elektro . Schallplatten
nn..WtLner3dott ßalleryrat, 1{

RAIIIGBUSSE
Jht Rundtunhbentet

Neükölln, Korl.Morx.Stroß. Zll (U. und S- Bhf. Neukölln)

fuhtil,"q!
RUNDFUNK.WERKSTATTEN

RUNDFUNKTEcHNTScHES a{,lRo
(20) FALL|NGsosrEL. sc H*N Ho Rsrsrar.ss E

,,süd,os,ü"
INH, OTIO ENGEL ELEKTRO- u. RADIo-GROSSHANDLUNG

Bln.-Adlershof, Zinsgutsf, 65, Tel, 631823

spctt t t|itat ßattlcjttutacttaa
A.gebote in Elektro-!. Rudfunkmdt, erb,

ßestelAsdBn
VERTRIEBSABTEILUNG DER FUNK-TECHNIK
BERIIN-EORSIGWALDE

lcblwir benelle ob Heft / 

- 

Exemplo.- der

FUN(.TECHNIl(
für V.lohr - ,1, Johr - 1 Johr zu den Abonnemenlsbedinsunse^

f,odio ^a*linlr -il::r.@Et::lrcE ;"i:iT;
ar4ay,a $ r.agr* w..r.r"n

3ERuil.[.fi! aorfüh,uie

";;::;";:i;,,
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DRlsDlx.A.s'scHllEss'.1

laübl]rficr snd lonarme

Po!l D..sd.i-,\,15

Füt Indastrie, Handel md Fun$teunde

NoRDA - FEIXIVEßKE, Lüi.nbu'9lOlthol.t.ln
wlr x^uFrx alumd. 6-100 mm

a.ürmrlct l.!..Lrt l!t.!or. ! lr rrt { lrrt i. r0n!.rl i, ld t.rLla l*
DREIPUI{I(T

Dreipunki.Bduteile
E !.6. h w i t tout hd: Xetü. o. c
ßa-2ü, M sttt Df bis + 10%,k
e FF (hbp. tks.tu 2sa2 + 2503, F.ir- o. atsitbq,

C. c. r t i. r. t ! n o. ^ 
in: abo.otidl. 1', 2-, 1-, 5-, 7-

ktdt-tput.a.AE.4ttut.

DAS N E UARTIG E RöHR.ENPROFGERAT

,,futW' 7N L ff:;'tli it'*T:r i:;j::;:'::
T.ciilrch. lsddlblit nir Sitirird l.ith$ido!.üd ti.ilh*htrss rs.&dl
lr cr ERANTTN von Mikro-ampa

WALTER JORGER, GERATEBAU . O'!)

OTTO DRENKELFORT
lr!.Md.rnr.a, al.üerrdb{[aiüdd
r..i ddturd.idnrdulvrnrsr..l.lto.mdiii.
otit i . tu.!d!d.rlr{r.d i.liüro rd t i!n.

Gd.i.lrnr!tr
ri. I.h rr 0.n.h.n., Sqriilhltirl

nhuEr. s.$ür.'rn0. lr. t r.: t2ttl.
nbur.2. .hm.Et tEa. t. l l.3 lrlr1lr

llI-Iondeßatorcr *dip,.li:1iX"::i.?i
trlrlallüloden
I'lessglei.tri(Itet
LI.f.tuns nu. an Fobttk.6 und Gtdßh:and.l

lra,Itn llllr. rob kfür Erekhckrnk. {t ) E6 n&i/F .r sruheühr th. t

.Sntnltoo'
GiOSSHANDIUNG'Oi RADIO. U.'LII(TROIICAMSCH! CRZEUGNI''E

rEiLrx rwaa, rü{olNsrr 35r,E . rrLaaxar

I roc l'efi - G lolc hrtc h acj
($bn) rür 22o v., 20, ro und 60 na oi hdBric

HANNS KUNZ NGENTEUR!üRo . !LN.-CH^RLoir!NBURG ,r

PERSöNLICHE RÜC(5PRACH.€

SPEZIALGESCHAFT FÜß RUNOFUNKTECHNIK
ZEHLENOORFS GRöSSTER SCHALLPLATTENVE RTR IE B

N*"'t" SdtalQalafun at",
fihrcnden Fimen

Adean. Colunbia. Ete.fiola. Crchnoph.h I Potydor

Atuns||i.k. felefunken. ldrtial. Aniga

Röhrentesenetietungstetle . Unbovten le et

Ait. Röhrenlous.h. Reparctürü allet ih- !.aoy
löhdis(hen Ceftite . Söndetanfenighgen . Ein-

bau von Atutasuper. . Ldutspte.henepatulü.en

A.J,tedeile. Reparotuten ah Gtonnophaneh ü.

Plattehspieleh . Berolung ih allen Fa.hfrcgen

al)

Bet alle. Anfrdge n b,lte RA.kpotto beilegeh

IIIUX-Z:II[I!0If. üloltowlt $t 2t . ttl"! gt5n
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khrngl?alPn.

ELEKTRO.MECHANIK

l2oq) treirhud. .. M.

lu)l,quäla 
^u""o",

blaucht joder Radiobchnlksrl

rioF6:iartg^u c^RL wior{^

Meßgleichrichter
Getuteste.kdaseh u. Wand-
stxkdosen'n P.t2ellanaus-
f üh tu ng, Leucht st offt öh rcn
N@n-Leucfi tdhren-Rek/ane
in au orir.r!ou'(ühru.c I

NORDLICHT.GMBl{,
l(r.l-wrk, Pron ddr.. sk- 32r

_ F* !.o.llh-
AltüLüo - ScldlDltll.!

ci|f..T.!865Ainön..EFxo.T.trlcff'

llandel

getraüchten Grräten

RADIO-OHNESORG

Mofigloiürlülor
NORDLICHT G. m. b. H.
Ki.l-Wik rrcj..'n-c.t'.u{

E L E KT RO-K I N O- RAO I O

N ETZTRÄFOS

BRUNO fEDER SEN.
(!O}8AD OOBER^N'^LTHOF

lntnnaniAai,a*n

t !uflllstotr-rrxrrr6Eillrlt
Gdilj OiI N'CHLEREIHSCH, BERLIN N'5

wl. repd.lcron
.l!tk, M.ltndrüent. lDd B..

Kolbow und Steinborg

W*,
nm Bi!nnhol nllonn

m,tm[ü- F0T0 - KnN0
(nqdlo.ro.hec(hdrr,,riereor!. )
ll{H, H ANS G OSCIMSK I

Fundiunhmaletial

und Röhten jedet Art
KuDferlo.k- u. s.ld.ndröhte

Hochlr€qucn:litz.

RAD IO - MELTERS

rdlr, r.rEst nEüss.r srR,a

n41;'#;'"ü

Sprrlenverrand
rund t-Krcis4, sur48[h.
Kur..}Inhllügwdh, sp.nL l,.

Appamtebeü ShilT8#tl:,r

üllm. PdllNler :lillii.i:''l' ü'
rir.. tii 0s.tr dars rsch.r riri &lbd
lrr riid. ,.iorstnlri0ß0r ! 0rbdrht
sr{!..Iiis.ds r rlhrtL ll6. sJ lLddü.

054 rilrlh.ßdtr'ir., r.c[!rb&f r r3

larllel liatedal ,.,.. 
^.,

s.rrr..r tundluürt.rrlllr.r

Wir bitten

um liauJende Angebote
t,ERDtr -R-f,DIOrr c.h,b.E.

lllltF trlsi.6där. llldturk.t&kllll4

Uilbelm fleüre.fit
oERL]N SO 16, BiÜCKEN5TM5SF 5b

Anhar' v.rhaul

Rundfunkgeröte
HF- Spulensötze

lläll-lrt r.l.|lr er.!.[.

OTTOMAR SICKEL
RAO O.E LE KTRO.CRO5SHANDLUNC

Korl-Liebknechl-Slr,'12

LIEF€RT: (i'r oi H d.dr.i)
Rundf unk2ub€hörund R.-
pororurreile !nd

H€rnelle.werden!dAn-
qebole aebeien

gttt@ S&i4l'ücn

rrttlre, ucxrlillAlDEsr ata I

GUSTA,V GUTE

Sonderantefiigung
pon lflusihstuönhen

rr!rcB r rrürtrrr.rErc
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